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Landtagswahl und Bürgerentscheid 
am Sonntag, 8. März 2026

 

Am kommenden Sonntag, 8. März 2026, 
sind die Bürgerinnen und Bürger zur Wahl 
des Landtags und zum Bürgerentscheid 
aufgefordert. 
 
Der Ortsteil Zunsweier besteht aus zwei 
Wahlbezirken mit den Wahlbezirksnum-
mern 41 und 42. Die Wahllokale für beide 
Stimmbezirke befinden sich im Erdge-
schoss des Gebäudes der Ortsverwaltung. 

Die Wahllokale sind von 08:00 bis 18:00 
Uhr geöffnet.

Die Wahlbenachrichtigung, auf welcher 
der Wahlbezirk angegeben ist, sollte zur 
Wahl mitgebracht werden.

Falls die Wahlbenachrichtigung nicht mehr auffindbar ist, kann trotzdem gewählt werden. Die Wahlberechtigten müs-
sen sich dann mit dem Personalausweis oder Reisepass ausweisen.
Wer Briefwahl beantragt hat, muss dafür sorgen, dass seine Unterlagen am Wahlsonntag bis spätestens 18:00 Uhr im 
Historisches Rathaus in Offenburg eintreffen.
 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
Demokratie lebt von Beteiligung. Ihre Stimme zählt - für die Zukunft unseres Landes.
Nutzen Sie Ihr Wahlrecht und sorgen Sie durch Ihren Wahlgang für eine möglichst hohe Wahlbeteiligung im
Ortsteil Zunsweier.
 
Monika Berger, Ortsvorsteherin
 

mailto:Ortsverwaltung.Zunsweier@Offenburg.de
mailto:anb.anzeigen@reiff.de
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Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 65 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de E-Mail: silke.wickert@reiff.de
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr 
Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de
Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Apotheken-Bereitschaft
Freitag, 6. März 2026
Alemannen-Apotheke, Friesenheimer Hauptstr. 40, Frie-
senheim
Samstag, 7. März 2026 
Apotheke im E-Center, Wilhelm-Röntgen-Str. 1, Offenburg
Sonntag, 8. März 2026
Staufenberg-Apotheke, Kirchplatz 2, Durbach
Montag, 9. März 2026
Bartholomäus-Apotheke, Hauptstr. 61, Ortenberg
Dienstag, 10. März 2026
Rössle-Apotheke, Franckensteinstr. 30, Hofweier
Mittwoch, 11. März 2026
Marien-Apotheke, Hauptstr. 73, Schutterwald
Donnerstag, 12. März 2026
Schwarzwald-Apotheke, Hauptstr. 19, Offenburg
Freitag, 13. März 2026
Ried-Apotheke, Kehler Str. 48, Altenheim
Samstag, 14. März 2026
Ortenau-Apotheke, Ortenauer Str. 33, Appenweier
Sonntag, 15. März 2026
Weingarten-Apotheke beim Kulturforum, Moltkestr. 50, 
Offenburg

Ärztlicher�Bereitschaftsdienst

Die Telefonnummer 116117 funktioniert ohne Vorwahl, gilt 
deutschlandweit und ist kostenfrei. Der Patientenservice 
ist rund um die Uhr erreichbar - 24 Stunden am Tag, 7 Tage 
die Woche.
Notrufnummern
Polizei   110
Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt europaweit 112
Krankentransporte (im Ortsnetzbereich Offenburg
ohne Vorwahl möglich)  19222

Praxis Dr. Frank Schnepp
Am Kirchberg 2, Telefon 0781/95579870
Sprechzeiten:
Montag:   08:00 - 11:00 Uhr 
 und 15:00 - 17:00 Uhr
Dienstag:   08:00 - 10:00 Uhr 
 und 15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch:   08:00 - 12:30 Uhr
Donnerstag:   08:00 - 11:30 Uhr 
 und 15:00 - 17:00 Uhr
Freitag:      08:00 - 12:30 Uhr 
 und nach Vereinbarung

Dorfhelferinnenstation Hohberg-Zunsweier

Wir helfen Ihnen gerne in Familien weiter, wenn Sie als 
Hausfrau oder Hausmann, verantwortlich für Kinder, 
Haushalt oder landwirtschaftlichen Betrieb krankheitsbe-
dingt ausfallen.

Einsatzleitung Frau Samantha Stürz 
Telefon: 0176/17612630
Email: samantha.stuerz@dorfhelferinnenwerk.de

Pflegestützpunkt Ortenaukreis (Stadt Offenburg)
Abt. Bürgerschaftliches Engagement, Ehrenamt und Be-
ratung
Am Marktplatz 5, 77652 Offenburg
Telefon: 0781 82-2593/ -2337/ -2531
E-Mail: psp-ortenaukreis@offenburg.de
www.pflegestützpunkt-ortenaukreis.de

mailto:samantha.stuerz@dorfhelferinnenwerk.de
mailto:psp-ortenaukreis@offenburg.de
http://www.pflegest�tzpunkt-ortenaukreis.de
mailto:silke.wickert@reiff.de
mailto:anb.zustellung@reiff.de
mailto:anb.leserservice@reiff.de
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     Unser Wochengruß

"Reich sind nur die Zufriedenen."

(Aristoteles)

Amtliche�Bekanntmachungen

Besuch der Ortsverwaltung
Liebe Mitbürger*innen,
 
um längere Wartezeiten zu vermeiden, aber auch um vor-
ab zu informieren, welche Unterlagen benötigt werden, 
bitten wir weiterhin um Terminvereinbarung.
 
Gelbe Säcke, Hundekotbeutel und rote Zusatzmüllsäcke 
geben wir ohne Termin aus.
 
Bitte vereinbaren Sie telefonisch während der Erreich-
barkeitszeiten Ihren Termin: Montag bis Donnerstag von 
08:30 Uhr bis 12:00 Uhr und Donnerstagnachmittag von 
14:00 Uhr bis 18:30 Uhr unter Telefon 0781/823310 oder 
E-Mail an ortsverwaltung.zunsweier@offenburg.de.

Bürgersprechstunde
 

Sprechzeiten der Ortsvorsteherin
mit vorheriger Terminabsprache

Donnerstag, 17:00 - 18:00 Uhr

Halbseitige Straßensperrung  
„Geroldsecker Straße 70 bis 82“

Wegen der Verlegung von Erdkabeln ist die Straße im 
Bereich der „Geroldsecker Straße 70 bis 82“ in der Zeit 
vom 24.02. - 24.04.2026 halbseitig gesperrt. Die Sper-
rung erfolgt in zwei Abschnitten und der Verkehr wird mit 
Hilfe einer Ampel geregelt.

ÖPNV: Die Bushaltestelle wird auf Höhe Haus-Nr. 110 
beidseitig verlegt!

Wir bitten die Verkehrsteilnehmer und betroffenen An-
wohner für die auftretenden Behinderungen um Ver-
ständnis.
 
Ortsverwaltung Zunsweier

Öffnungszeiten der Postagentur
Montag, Mittwoch, Freitag von 15:30 - 17:30 Uhr
Samstag von 10:30 - 11:30 Uhr

Bücherei der Ortsverwaltung
Liebe Bücherfreunde!
Wir sind donnerstags in der Zeit von 16:30 bis 18:00 Uhr 
für Euch da.
Kommt doch einfach zum Stöbern vorbei. Es ist für jeden 
Geschmack etwas dabei.

Euer Bücherei-Team
 
 

IZV – Interessengemeinschaft Zunsweierer 
Vereine

Einladung zur Jahreshauptversammlung der IZV –  
Interessengemeinschaft Zunsweierer Vereine, 
am Dienstag den 17. März 2026, um 19:30 Uhr, im  
Foyer der Sporthalle Zunsweier
 
Zur Jahreshauptversammlung der IZV laden wir alle Mit-
glieder herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht der Kassiererin
4. Bericht des Kassenprüfers und Entlastung der Kas-

siererin
5. Entlastung des Gesamtvorstandes
6. Bericht der Ortsvorsteherin
7. Neuwahlen der Gesamtvorstandschaft
8. Vorschau Dorffest 2026
9. Sonstiges, Wünsche und Anträge
Wünsche und Anträge sind bitte schriftlich bis Donners-
tag 12.03.26 an den 1. Vorsitzenden zu richten.
 
Über einen regen Besuch freuen wir uns.
Freundliche Grüße
 
Andreas Vollmer
1. Vorsitzender
Interessengemeinschaft Zunsweierer Vereine

Jugendarbeit Zunsweier

mailto:ortsverwaltung.zunsweier@offenburg.de
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Off enburger Wochenmarkt

Jeweils dienstags und samstags
7:30 Uhr bis 13 Uhr

Die�Gemeinde�gratuliert
Wir wünschen allen Alters- und Eheju-
bilarinnen und - jubilaren dieser Woche 
Glück, Gesundheit und Gottes Segen.

Ortsverwaltung Zunsweier

Landratsamt

Wege aus der Einsamkeit
Das Thema Einsamkeit gewinnt in unserer Gesellschaft im-
mer mehr an Bedeutung, denn Einsamkeit macht krank.
Wir, die IBB (Informations- Beratungs- und Beschwerde-
stelle für Menschen mit psychischen Erkrankungen und 
deren Angehörige) beschäftigen uns seit geraumer Zeit mit 
diesem Thema.

Zu unserem 10-jährigen Jubiläum planen wir eine besonde-
re Aktion:
• Sie haben Erfahrungen zum Thema Einsamkeit von denen 

Sie berichten können?
• Sie haben Ideen zu konkreten Hilfen oder Wünsche?
• Sie haben Vorschläge wie man mit dem vorbelasteten Be-

griff „Einsamkeit“ anders umgehen könnte? Oder Alterna-
tiven?

Dann schreiben Sie uns gerne eine E-Mail!
Alle Einsendungen werden auf der IBB-Website veröffentli-
cht, auf Wunsch auch anonym.

Einsendeschluss ist der 31. März.
Fürs Mitmachen erhält jeder Absender einen 10-Euro 
Gutschein, der im Café Radio Gaga Social Club in Offen-
burg eingelöst werden kann. Solange der Vorrat reicht.
Auch dort im Café werden die Beiträge veröffentlicht.
Sie können uns außerdem am 16. Mai 2026 an unserem In-
fostand in der Hauptstraße in Offenburg finden. Sprechen 
Sie uns gerne an!

Kontaktdaten:
IBB.kehl@ortenaukreis.de
IBB.offenburg@ortenaukreis.de

Rechtzeitig vor der Reise an gültige 
Ausweise denken

Die Urlaubszeit rückt näher. Damit die Reise entspannt 
beginnen kann, bittet die Stadtverwaltung darum, recht-
zeitig die Gültigkeit von Personalausweis und Reisepass 
zu prüfen. Immer wieder zeigt sich, dass Ausweisdoku-
mente erst kurz vor der Abreise als abgelaufen auffallen.
Bitte beachten Sie: Personalausweise und Reisepässe 
können nicht verlängert werden. Ist ein Dokument ab-
gelaufen, muss es neu beantragt werden. Gerade in der 
Ferienzeit kann es aufgrund der hohen Nachfrage zu län-
geren Bearbeitungszeiten kommen. Es empfiehlt sich da-
her, frühzeitig einen Antrag zu stellen – denken Sie dabei 
auch an die Ausweise Ihrer Kinder.
Seit dem 1. Mai 2025 gelten zudem neue gesetzliche 
Vorgaben für biometrische Passbilder. Ältere Lichtbilder 
können für neue Ausweisdokumente nicht mehr ver-
wendet werden. Das erforderliche Foto kann direkt im 
Bürgerbüro Offenburg oder in den Ortsverwaltungen 
aufgenommen werden. Alternativ können Sie zertifizierte 
Passfotos bei Fotodienstleistern in Offenburg anfertigen 
lassen. Bei digital übermittelten Fotos erhalten Sie einen 
Data-Matrix-Code, über den die Behörde Ihr Bild direkt 
abrufen kann.
Termine zur Beantragung von Personalausweis und Rei-
sepass lassen sich bequem online unter www.offenburg.
de/terminbuchung oder telefonisch bei allen elf Ortsver-
waltungen vereinbaren.
Informationen zu Einreisebestimmungen und aktuellen 
Reisehinweisen finden Sie auf der Internetseite des Aus-
wärtigen Amtes unter www.auswaertiges-amt.de.
Die Stadt Offenburg wünscht Ihnen eine schöne Ur-
laubsreise und eine erholsame Ferienzeit!

Öff nungszeiten der Deponie Zunsweier
Die Deponie in Zunsweier ist jeden 1. und 3. Samstag im 
Monat von 08:00 bis 13:00 Uhr geöffnet.

Sonderöffnungszeiten für Erdaushub ab 50 m³ sind möglich 
und müssen telefonisch abgestimmt werden.

Abfallarten
Kostenlos bei privater Anlieferung:  
• Grünabfälle

Gebührenpflichtig:
•  Erdaushub 26,- EUR je m³
•  verwertbarer Bauschutt* 34,- EUR je m³

Hinweis:
Abfälle müssen selbst entladen werden.

*Unbewehrter Beton, Blumentöpfe aus Ton, Dachziegel, 
Fliesen, Keramik (z.B. Toilettenschüsseln, Waschbecken), 
Lehmwickel ohne Holzanteile, Mauerwerk ohne Gipsputz, 
Pflastersteine, Porzellan (z.B. Geschirr), Stellplatten.
Infotelefon: 0781 805-9600

http://www.auswaertiges-amt.de
mailto:IBB.kehl@ortenaukreis.de
mailto:IBB.offenburg@ortenaukreis.de
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Infoveranstaltung „Asiatische Hornisse – Umgang mit 
Invasiven Arten“
Das Landratsamt Ortenaukreis lädt für Montag, 23. März 
2026, zu einer Informationsveranstaltung zum Thema „Asi-
atische Hornisse“ ein. Sie findet von 16 Uhr bis 18:30 Uhr 
im Großen Sitzungssaal des Landratsamts, Badstraße 20, 
77652 Offenburg statt. Zudem ist eine Online-Teilnahme 
möglich. Die Asiatische Hornisse (Vespa velutina) breitet 
sich rasch in Europa aus und bringt erhebliche ökologische 
und wirtschaftliche Probleme mit sich. Besonders betrof-
fen sind Honigbienen, da sie eine wichtige Nahrungsquelle 
darstellen und gezielt von der Hornisse bejagt werden. Da-
durch wird nicht nur die Imkerei wirtschaftlich geschädigt, 
sondern auch die Bestäubung vieler Kultur- und Wildpflan-
zen gefährdet. Darüber hinaus beeinflusst die Ausbreitung 
der Asiatischen Hornisse das ökologische Gleichgewicht, 
weil sie heimische Insektenarten verdrängt und bestehende 
Nahrungsnetze in der Natur stört. Die Zunahme an Primär- 
und Sekundärnestern stellt außerdem für Landwirte und 
Waldbesitzer eine große Herausforderung dar: Für sie ist 
eine rasche Beseitigung der Nester für die Bewirtschaftung 
ihrer Flächen entscheidend.
Nach einer Begrüßung durch Landrat Thorsten Erny er-
warten die Teilnehmer der Informationsveranstaltung Bei-
träge und Fachvorträge von Michael Großer (Dezernent 
Ländlicher Raum Ortenaukreis), Erik Tebbe-Simmendinger 
(Regierungspräsidium Freiburg) und Carolin Rein (Leite-
rin Bienengesundheit Landesanstalt für Bienenkunde) so-
wie Diskussion und fachlicher Austausch. Nestbekämpfer 
Bernd Hogenmüller ist mit einem Stand vor Ort.
Die Teilnahme ist kostenfrei, es wird um Anmeldung 
gebeten. Nähere Infos und der Link zur Veranstaltung 
sind unter www.ortenaukreis.de/AsiatischeHornisse zu 
finden.
Die Veranstaltung erfolgt hybrid, eine Teilnahme ist vor 
Ort oder über einen Live-Stream möglich. Bei einer On-
line-Teilnahme sind Wortmeldungen und Fragen nicht 
möglich.
 
Ortenauer Kreisputzete geht in die achte Runde
Die 8. Ortenauer Kreisputzete steht vor der Tür. Die vom 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis zusammen mit 
den Städten und Gemeinden organisierte ortenauweite 
Aufräum- und Saubermachaktion in Wald und Flur startet 
am 23. März.
Wie ursprünglich vorgesehen findet die Kreisputzete wie-
der innerhalb einer Woche statt. Zuvor gab es aufgrund von 
Corona einige Jahre einen längeren Aktionszeitraum. In die-
sem Jahr läuft die Aktion von Montag, 23. März, bis Sams-
tag, 28. März 2026. „Jede helfende Hand ist willkommen. 
Teilnehmen können private Gruppen, Kindergartengruppen, 
Schulklassen, Vereine oder Firmen“, erklärt Melanie Dieter-
le, Abfallberaterin beim Eigenbetrieb Abfallwirtschaft.
Wie meldet man sich an?
Bitte melden Sie sich zur Kreisputzete bei Ihrer Gemeinde 
an. Eine Anmeldung beim Eigenbetrieb Abfallwirtschaft 
ist nicht erforderlich. Die teilnehmenden Gruppen wählen 
selbst einen geeigneten Termin im Aktionszeitraum. Bei der 
Flächeneinteilung ist Ihre Gemeinde gerne behilflich.
Gibt es einen Zuschuss?
Ab 2026 gibt es einen Zuschuss von 5 Euro pro Teilneh-
mendem ausschließlich für Schulen und Kindergärten. Der 
Zuschuss wird nach der Kreisputzete über ein Online-For-
mular beantragt und ausgezahlt.
Wohin mit dem gesammelten Abfall?
Die Abfälle können wie bisher gebührenfrei durch die Teil-
nehmenden selbst entsorgt oder, falls von Städten oder Ge-
meinden organisiert, über den Bauhof auf den Wertstoffhö-
fen des Ortenaukreises angeliefert werden.

Weitere Informationen zur Kreisputzete gibt es auf der In-
ternetseite www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de, sowie bei 
der Abfallberatung unter Telefon 0781 805 9600 oder per 
E-Mail an abfallwirtschaft@ortenaukreis.de.
 
Tipps zur Abfalltrennung im Bad: Deoroller, Wattepads & 
Co. richtig entsorgen
Am 7. März ist Tag der Mülltrennung
Die Zahnpasta ist leer, Shampoo und Gesichtspflege sind ver-
braucht: Im Badezimmer fallen täglich die unterschiedlichsten 
Abfälle an. Doch wohin mit leeren Tuben, Fläschchen, Spray-
dosen & Co.? Zum Tag der Mülltrennung am 7. März gibt der 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis Tipps zur richtigen 
Entsorgung.
Oft steht im Badezimmer nur ein kleiner Abfalleimer. Können 
leere Shampooflaschen oder Deoroller aus Glas also mit in 
den Restmüll? „Auf keinen Fall“, sagt Susanne Huber, Abfall-
beraterin beim Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis: „In 
Verpackungen von Pflege-, Kosmetik- und Hygieneprodukten 
stecken viele Wertstoffe. Landen sie im Restmüll, können sie 
nicht recycelt werden. Die getrennte Sammlung von Abfällen 
im Bad ist genauso wichtig wie im gesamten Haushalt – und 
genauso einfach.“ 
Tipps: Unterschiedliche Badabfälle richtig trennen
 
Wohin mit gebrauchten Kunststoffverpackungen? 
Die Shampooflasche ist leer, die Zahnpastatube ausge-
quetscht – Kunststoffverpackungen wie diese kommen in den 
Gelben Sack. Auch leere Kosmetikverpackungen aus Kunst-
stoff, zum Beispiel für Wimperntusche oder Lippenstifte, ge-
hören in den Gelben Sack. Verpackung und Deckel werden 
am besten getrennt voneinander eingeworfen. Sie bestehen 
oft aus unterschiedlichen Materialien. Sind sie voneinander 
getrennt, können sie einfacher und effizienter recycelt werden.
 
Haarspray und Rasierschaum: Was tun mit leeren Spray-
dosen? 
Spraydosen aus Metall gehören ebenfalls in den Gelben 
Sack. Wichtig ist: Sie müssen komplett entleert sein. Geraten 
Sprühdosen mit Inhalt unter Druck, zum Beispiel im Entsor-
gungsfahrzeug oder in der Sortieranlage, kann es zu gefähr-
lichen Bränden oder Verpuffungen kommen. Noch volle oder 
halbvolle Spraydosen können kostenlos bei der Problemstoff-
sammlung entsorgt werden. 
 
Das kommt ins Altglas: Tiegel, Flakons und Deoroller aus 
Glas 
Glasverpackungen von Kosmetik- und Pflegeprodukten wer-
den, sortiert nach den Glasfarben Weiß, Braun und Grün, in 
die entsprechenden Altglascontainer entsorgt. Blau oder rot 
gefärbtes Glas kommt in den Container für Grünglas. Die nach 
Farbe entsorgten Glasverpackungen bleiben übrigens auch 
beim Abtransport im Altglas-Lkw voneinander getrennt.
 
Wohin mit Verpackungen aus Karton und Papier?
Umverpackungen aus Karton oder Papier gehören in die 
grüne Papiertonne. Die neue Zahnbürste ist in einer Sicht-
verpackung aus Karton und Kunststoff verpackt? Diese Ver-
packungsbestandteile sollten voneinander getrennt werden: 
Karton kommt ins Altpapier, das Sichtfenster aus Kunststoff 
in den Gelben Sack. 
 
Wattepads, Einwegrasierer, Zahnbürsten & Co. gehören in 
den Restmüll 
Kosmetik- und Hygienetücher, Wattepads und stumpfe Rasier-
klingen müssen in den Restmüll. Das gilt auch für die ausge-
diente Zahnbürste. Obwohl sie meist aus Kunststoff ist, gehört 
sie nicht in den Gelben Sack, denn sie ist keine Verpackung. 
 

http://www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de
mailto:abfallwirtschaft@ortenaukreis.de
http://www.ortenaukreis.de/AsiatischeHornisse
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Fundbüro

- ein schwarzes Klapp-Handy
(gefunden in der Franz-Philipp-Straße)

Schulen�/�Weiterbildung

Astrid-Lindgren-Schule Offenburg
Für die Eltern und Schülerinnen der kommenden 5. Klassen 
bieten wir folgende Anmeldetermine an: 
Montag, 9. März bis Donnerstag, 13. März 2026, von 8.00 
bis 12.00 Uhr 
Adresse: Vogesenstraße 6, 77652 Offenburg, Telefon 
0781/92140, poststelle@04155342.schule.bwl.de 

Hochschule Offenburg
Infoabend zu nachhaltigem Wirtschafts-Master
Der trinationale Studiengang Sustainable Business De-
velopment stellt sich vor.
Im Master-Studiengang Sustainable Business Development 
bilden die Hochschule Offenburg, die Fachhochschule 
Nordwestschweiz (FHNW) und die EM Strasbourg Busi-
ness School trinational Führungskräfte aus, um die Heraus-
forderungen des digitalen Wandels und der Klimakrise an-
zupacken. 

Das Studium wird auf Deutsch, Englisch und Französisch 
abgehalten. Im Lauf des Studiums erhalten die Studieren-
den Wissen und Kompetenzen aus den Bereichen Nach-
haltigkeit, Unternehmensführung, Umwelttechnologie und 
Digitalisierung. Interreg fördert den interdisziplinären und in 
hohem Masse praxisorientierten Studiengang im Rahmen 
des Projekts TRAIL, um die bei den Unternehmen der Ober-
rheinregion dringend benötigten Fachkräfte zu generieren. 

Ein erfolgreicher Abschluss bringt ein Triple Degree, also je 
ein Master-Diplom von jeder der drei beteiligten Hochschu-
len. Interessierte erhalten bei einem Online-Infoabend am 
Mittwoch, 11. März, ab 18 Uhr, einen ersten Überblick über 
den Aufbau und Ablauf sowie die Inhalte und Zugangsvo-
raussetzungen des Programms. 

Im Anschluss stehen der Dekan, der Studiendekan und die 
Koordinatorinnen für Fragen zur Verfügung. 

Interessierte erhalten nach Anmeldung unter
 https://events.hs-offenburg.de/event/734  
einen Link zu dem Zoom-Meeting zugesandt.

Alle Informationen und die Termine weiterer Infoveranstal-
tungen finden Sie auch unter 
https://www.hs-offenburg.de/studium/studiengaenge/in-
fo-veranstaltungen.

Und wenn die Verpackung nicht leer ist?
In die Sammelsysteme Gelber Sack, Grüne Tonne und Alt-
glascontainer dürfen nur entleerte Verpackungen. Ist dies 
nicht der Fall, müssen sie je nach Produkt im Restmüll oder 
bei der Problemstoffsammlung entsorgt werden. Mehr In-
formationen dazu gibt es im Abfall A-Zett auf der Interne-
tseite der Abfallwirtschaft unter www.abfallwirtschaft-or-
tenaukreis.de oder in der AbfallApp Ortenaukreis. 
 
Selbsthilfegruppen freuen sich über weitere Mitglieder
Die drei Selbsthilfegruppen „Einsam Gemeinsam“ in Achern, 
Lahr und in Kehl freuen sich über neue Teilnehmende.
Gemeinsames Ziel ist ein freundlicher, verständnisvoller 
und konstruktiver Austausch unter Betroffenen, die sich aus 
unterschiedlichen Gründen und Umständen heraus einsam 
fühlen. Gemeinsam kann man sich gegenseitig unterstüt-
zen, weiterbringen, stärken und Gemeinschaft erleben. 
Neben gemütlichen Gesprächen können auch gemeinsam 
Aktivitäten geplant und umgesetzt werden. Natürlich alles 
freiwillig.
Ebenfalls offen für Interessenten ist die neue Selbsthilfe-
gruppe zum Thema Migräne in Kehl.
Weitere Infos gibt es über die Kontaktstelle für Selbsthil-
fegruppen, Telefon 0781 805 9771, E-Mail: selbsthilfe@or-
tenaukreis.de
 
Vorübergehende Schließung der Eingliederungshilfe im 
Jugendamt
Die Eingliederungshilfe für Kinder und Jugendliche des 
Landratsamts Ortenaukreis bleibt im Zeitraum vom 9. März 
bis 13. März 2026 geschlossen. Während dieses Zeitraums 
sind die Mitarbeitenden persönlich oder telefonisch nicht 
erreichbar. Grund für die Schließung ist die organisato-
rische Zusammenführung aller Kinder und Jugendlichen mit 
Behinderung in der Eingliederungshilfe im Jugendamt.
Anliegen per E-Mail werden zeitnah bearbeitet. In drin-
genden Angelegenheiten erreichen betroffene Bürgerinnen 
und Bürger die Assistenz des Fachdienstes Eingliederungs-
hilfe unter folgender Telefonnummer: 0781 805 9730.

Trialog – über psychische Krisen in Familien sprechen
Der Arbeitskreis „Kinder psychisch und suchtbelasteter El-
tern“ lädt zum „Trialog“ ein.
Am Donnerstag, 26.03.2026, von 17 bis 19 Uhr in der Klinik 
an der Lindenhöhe, Bertha-von-Suttner-Straße 1, Offen-
burg.
Der Trialog bietet Raum für einen gleichberechtigten Aus-
tausch zwischen Menschen, die seelische Krisen kennen, 
ihren Familien und Freunden, allen, die sich beruflich für 
diese Familien engagieren, sowie allen Interessierten.
Es geht um Begegnungen ohne Stigmata und Vorurteile, in 
denen es kein Richtig oder Falsch gibt und niemand eine 
Lösung für den anderen wissen muss. Dadurch können 
neue Wege entstehen.
Die Veranstaltung wird von Mitarbeiterenden verschiedener 
Träger organisiert: der Klinik an der Lindenhöhe, dem Haus 
des Lebens, dem Landratsamt Ortenaukreis, dem Haus 
Fichtenhalde sowie der EX-IN-Genesungsbegleitung der 
Reha Offenburg.
Anmeldungen zur Teilnahme sowie weitere Informationen 
zum Trialog finden Sie auf unserer Homepage: https://tria-
log-ortenau.jimdosite.com/
Anregungen und Fragen gerne per E-Mail an: trialog-orte-
nau@gmx.de

http://tenaukreis.de
http://tenaukreis.de
http://log-ortenau.jimdosite.com/
mailto:nau@gmx.de
mailto:poststelle@04155342.schule.bwl.de
https://events.hs-offenburg.de/event/734
https://www.hs-offenburg.de/studium/studiengaenge/in-
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Vereine

SV�Zunsweier

Sportverein Abteilung Fußball
Achtung vormerken
 

 
im Sportheim
Wann: 14.03.26 ab 21:00Uhr
Jeder kann, keiner muss. Einfach kommen, selber singen 
oder einfach nur mitsingen und eine schönen Abend ver-
bringen
Wir freuen uns auf euch.
Bei Rückfragen einfach anrufen:
017610802113
Abteilung Fußball
Patrick Buss
 
 
Spielprogramm
 
Samstag, 07.03.2026
C-Junioren Bezirksfreundschaftsspiel
10:45Uhr Sportplatz Ortenberg
SG Ortenberg 2 – SG Acher-Rench
 
B-Junioren Bezirksfreundschaftsspiel
13:00Uhr Sportplatz Ortenberg
SG Ortenberg 2 – SG Urloffen
 
C-Junioren Landesliga
15:00Uhr Sportplatz Ortenberg
SG Ortenberg – SV Sinzheim
 
A-Junioren Bezirksfreundschaftsspiel
17:15Uhr Sportplatz Ortenberg
SG Elgersweier – SG Kippenheim
 
Sonntag, 08.03.2026
Herren Kreisliga C
12:45Uhr Sportplatz Diersburg
SG Diersburg/Obersch. 2 – SV Zunsweier
 
B-Junioren Bezirksfreundschaftsspiel
17:00Uhr Sportplatz Ortenberg
SG Ortenberg – SG Vorderes Kinzigtal

Sportverein Abteilung Jugendfußball
Das Team Ehrenamt der Fußball-Jugendabteilung auf 
Tour - Dankeschön und Wertschätzung für das ehren-
amtliche Engagement
Vom 27.02. bis 01.03.2026 ging es für das Team Ehrenamt 
der Fußball-Jugendabteilung in die Marktgemeinde Oberst-
dorf im Allgäu – als Dankeschön für den großen ehrenamt-
lichen Einsatz rund um die Jugendteams.

Anreise mit Genuss-Stopp
Start war um 6:00 Uhr am Rathausplatz. Von dort machte 
sich die Reisegruppe in zwei Kleinbussen – sicher chauffiert 
von Martina und Mickey Vetter – auf den Weg Richtung All-
gäu, vorbei am malerischen Bodensee.
Erster Halt: die Metzgerei Huber Schmid in Fischen, wo sich 
alle mit Europameister-Weißwürsten stärkten. Abgerundet 
wurde das deftige Frühstück mit Kaffee im „Bohne & Clyde“ 
am Ortseingang von Oberstdorf, einer umgebauten ehema-
ligen Tankstelle, die heute ein trendiges Café ist.
 
Biathlon-Luft im Nordic Zentrum
Weiter ging es ins Nordic Zentrum Oberstdorf, das weltbe-
kannte Langlaufstadion in den Allgäuer Alpen. Dort empfing 
uns Fidel Joas, Mitorganisator der vergangenen Ski-Welt-
meisterschaften, und gab eine spannende Einführung in die 
Welt des Biathlons.
Anschließend durften alle selbst an den Schießstand: Mit 
Lasergewehren wurden die fünf schwarzen Scheiben ins Vi-
sier genommen. Im anschließenden fairen Wettkampf ergab 
sich folgende Reihenfolge:
1. Juniorinnen-Trainerteam um Corinne Delecroix und Mar-

tina Vetter
2. D-Jugend-Trainerteam um Michael Lange und Mickey 

Vetter
3. Organisationsteam um Kerstin und Karsten Rendler
 

Bei schönem Bergpanorama und frühlingshaften Tempera-
turen wurde auf die Zielscheiben geschossen, was das Zeug 
hält – unter Anleitung von WM-Organisationschef und FIS-
Experten Fidel Joas (Bildmitte).  

Foto: Verein 

Nach einem kurzen Sonnenbad wurden die Zimmer im 
Oberstdorf Hostel bezogen. Am Abend warteten im Gast-
hof Riedbergerhorn in Bolsterlang-Sonderdorf beste ba-
yerische Schmankerl, bevor der erste Tag gemütlich in der 
Hostel-Bar am Holzofen ausklang.
 
Tag 2: Wanderung zum Freibergsee & Skiflugschanze
Nach einem ausgiebigen Frühstück stand am Samstag 
eine Wanderung rund um den Freibergsee, Deutschlands 
höchstgelegenen Badesee, auf dem Programm. Start war 
an der Skiflugschanze, weiter ging es über die Talstation der 
Fellhornbahn, den Renksteg und einmal um den Freiberg-
see zurück zur Schanze.
Mittagspause war in der Gaststätte am Freibergsee auf der 
Sonnenterrasse – bei Kaiserwetter, herrlichem Winterpano-
rama und schneebedeckten Bergen.
Zurück an der Heini-Klopfer-Skiflugschanze folgte der Hö-
hepunkt des Tages: die Besichtigung des Schanzen-Areals 
inklusive Aufstieg zum Anlaufturm. Die Führung übernahm 
Jugendleiter Mickey Vetter, Dauergast bei den nordischen 
Skisportveranstaltungen im Allgäu. Ein kleines Quiz von Mi-
ckey brachte den Teilnehmenden die Sportart Skispringen 
noch näher – Tagessieger wurde Jürgen Wörter, der sich mit 
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zen. Kevin Obergfell markierte mit der Pausensirene den 
19:14 Halbzeitstand. Zu Beginn der zweiten Halbzeit ließ die 
Chancenverwertung etwas zu wünschen übrig, wodurch 
der SVZ es nicht schaffte, das Spiel frühzeitig zu entschei-
den und stattdessen den HTV Meißenheim zurück in die 
Partie brachte. In der 42. Spielminute verkürzte der HTV auf 
23:20 und zwang SVZ-Trainer René Junker zu einer Auszeit. 
Danach lief alles wieder nach Plan. Der HTV kam mit der 
vorgezogenen Abwehr des SVZ nicht zurecht und verstrick-
te sich zumeist in Einzelaktionen. Der SVZ agierte fortan in 
der Abwehr wie auch im Angriff souverän, was zur Folge 
hatte, dass Geburtstagskind Sebastian Schmelz in der 54. 
Spielminute die Vorentscheidung zum 33:25 erzielte. Durch 
den 36:26-Heimerfolg konnte der SVZ die nächsten zwei 
Big-Points gegen einen direkten Konkurrenten einfahren 
und setzt sich somit weiterhin oben in der Tabelle fest.
 

SV Zunsweier - HTV Meißenheim: 36:26 (19:14)
SV Zunsweier: Pius Karcher (11), Alexander Weber (6), Ke-
vin Obergfell (4), Lukas Ehmüller (3), Rico Feißt (3), Maximi-
lian Möschle (3), Hasan Alobid (2), Luis Oberle (2), Moritz 
Kimmig (1), Sebastian Schmelz (1), Simon Elicker, Timo Ka-
minski, Martin Schwaderer, Johannes Wolf
 

Rico Feißt und der SVZ feierten einen souveränen Heimsieg.  

Foto: Andreas Bauch 

 

SG-Damen überzeugen mit Offensivfeuerwerk
Mit einer starken Mannschaftsleistung hat die SG Ohls-
bach/Elgersweier/Zunsweier ihr Heimspiel in der Landes-
liga souverän für sich entschieden. Gegen den TSV March 
feierten die SG-Damen in der Sporthalle Zunsweier einen 
verdienten 39:31-Erfolg (21:13) und sammelten wichtige 
Punkte im Kampf um das obere Mittelfeld. 

Besonders beim Spiel über die Außen zeigten sich die Elg-
OhlZ diesmal erfolgreich. Rund die Hälfte der Tore wurden 
dadurch erzielt. Immer wieder gelang es auch, Lücken in der 
gegnerischen Defensive zu nutzen und klare Torchancen 
herauszuspielen. Zur Halbzeit stand folgerichtig eine kom-
fortable 21:13-Führung auf der Anzeigetafel. Auch nach dem 
Seitenwechsel ließ die SG Ohlsbach/Elgersweier/Zunswei-
er nicht nach. 

Mit hohem Tempo und großem Einsatz wurde der Vorsprung 
weiter ausgebaut. Mit einer geschlossenen Mannschafts-
leistung, hohem Offensivdrang und stabiler Abwehrarbeit 
setzte die SG ein klares Zeichen und belohnte sich mit zwei 
verdienten Punkten vor heimischem Publikum.
 

seinem Fachwissen sowie hohen Wintersportfachkompe-
tenz auch bestens als TV-Experte in der Sportschau eignen 
würde.
Nach der kräftezehrenden Tour gab es zur Stärkung noch 
einen schnellen Kaffee im „Bohne & Clyde“, ehe es zurück 
ins Hostel ging. Am Abend wurden im Gasthof Riedberger-
horn Kässpatzen nach Oma-Rezept serviert. Der Tag ende-
te mit einem gemütlichen Spieleabend in der Hostel-Bar.
 
Sonntag & Rückreise
Am Sonntag stand nach dem Frühstück die Heimreise an. 
Unterwegs legte die Gruppe noch einen Stopp in Meers-
burg am Bodensee ein. Ein herzliches Vergelt’s Gott an Fi-
del Joas vom Nordic Zentrum Oberstdorf, an das Oberstdorf 
Hostel, den Gasthof Riedbergerhorn in Bolsterlang sowie an 
das Autohaus Ernst und König in Elgersweier für die Über-
lassung der zwei Kleinbusse.
Ein großes Dankeschön an Martina und Mickey Vetter für 
die Organisation im Vorfeld sowie bei der Durchführung vor 
Ort. Großen Respekt an alle ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer, die Woche für Woche unsere Kinder und Ju-
gendlichen begleiten und dafür sorgen, dass am Wochen-
ende der Ball rollt.
 

Ein gemeinsames Gruppenfoto im Auslauf der Heini-Klopfer-
Skiflugschanze, wo Ende Januar noch die Weltmeisterschaft 
stattgefunden hat, darf natürlich nicht fehlen. 

Foto: Verein 

Sportverein Abteilung Handball
SV Zunsweier mit souveränem Heimerfolg
Am Samstagabend gewann der SV Zunsweier sein Heim-
spiel gegen den HTV Meißenheim II in einer unterhaltsamen 
Partie deutlich mit 36:26. Damit rangiert das Junker-Team 
nach wie vor auf dem 2.Tabellenplatz der Landesliga, Staf-
fel 6. Den besseren Start erwischten allerdings die Gäste. 
Bis sich alle sortiert hatten, lag der SVZ zur 5. Spielminute 
1:4 in Rückstand. Der SV Zunsweier ließ sich davon aller-
dings nicht aus dem Konzept bringen und zog in der Fol-
ge konzentriert sein Spiel auf. Dabei konnte immer wieder 
Alexander Weber am Kreis gefunden werden, der in der 15. 
Spielminute mit einem seiner insgesamt sechs Tore zur er-
sten Führung (9:8) einnetzte. Diese Führung sollte bis zum 
Ende Bestand haben. Ab diesem Zeitpunkt hatte der SVZ 
das Heft klar in der Hand. Im SVZ-Gehäuse steigerte sich 
Torhüter Martin Schwaderer und konnte die Würfe der Gä-
ste parieren, wodurch der SVZ durch schnelle Tempotore 
davonzog. Insbesondere Pius Karcher, welcher elf Treffer 
zum Heimsieg beitrug, wusste diese Möglichkeiten zu nut-
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Pauline Karcher steuerte sechs Tore zum Heimsieg der SG-
Damen bei.  

Foto: Andreas Bauch 

 
SVZ will sich keinen Ausrutscher leisten
Am kommenden Sonntag um 17:30 Uhr muss Handball-
Landesligist SV Zunsweier (2. Tabellenplatz/22:10 Punkte) 
beim Tabellenvorletzten SG Waldkirch/ Denzlingen (10:18 
Punkte) antreten. Nach zwei Siegen in Folge gegen den 
HGW Hofweier und den HTV Meißenheim II möchte das 
Team von René Junker an die zuletzt gezeigten Leistungen 
anknüpfen und in der Tabelle weiterhin oben dranbleiben. 
Daher darf sich der SVZ in Waldkirch keinen Ausrutscher 
leisten. Dazu wird eine Leistung wie im Hinspiel nötig sein, 
wo der SVZ in der Abwehr sehr gut stand und mit viel Tem-
po nach vorne seine Tore erarbeitete. Am Ende siegte Zuns-
weier beim 35:20-Heimerfolg deutlich. Trotzdem darf das 
Junker-Team den Gegner keinesfalls unterschätzen, denn 
die SG konnte zuletzt drei Siege in Folge einfahren und 
scheint gut in Form zu sein. Daher muss der SVZ mit der 
gleichen Einstellung wie in den letzten beiden Partien ins 
Spiel gehen, gut verteidigen und vorne seine Chancen si-
cher verwerten.
Die Mannschaft würde sich über jeden Fan, der den wei-
ten Weg in die Kastelberghalle in Waldkirch findet und das 
Team unterstützt, freuen.
 
 
Die Spiele am kommenden Wochenende:
 
Kastelberghalle Waldkirch:
Sonntag, 17:30: Uhr:
SG Waldkirch/Denzlingen – SV Zunsweier Herren
 
Sporthalle Zunsweier:
Sonntag, 13:30 Uhr:
JSG ZEGO weibl. E II – TV Friesenheim
Sonntag, 15:00 Uhr:
JSG ZEGO gemischt E II – TV Friesenheim
Sonntag, 17:00 Uhr:
SV Zunsweier Herren II – HSG Nonnenw/Ottenh II
 
Mauerfeldhalle Lahr:
Samstag, 11:30 Uhr:
JSG Scutro – JSG ZEGO weibl. E
 
Riedhalle Ichenheim:
Samstag, 12:15 Uhr:
JSG Scutro – JSG ZEGO weibl. A
Samstag, 14:00 Uhr:
JSG Scutro II – JSG ZEGO männl. C
Samstag, 19:00 Uhr:
SG Scutro – SG Ohlsb/Elgersw/Zunsw Damen

Rhein–Rench–Halle Helmlingen:
Samstag, 12:30 Uhr:
TuS Helmlingen – JSG ZEGO gemischt D
 
Schwarzwaldhalle Unterharmersbach:
Samstag, 17:30 Uhr:
FV Unterharmersbach – SG Ohlsb/Elgersw/Zunsw Damen II
 
KT–Arena Kehl
Sonntag, 10:00 Uhr:
HSG Willstätt/Hanauerland – JSG ZEGO gemischt E
Sonntag, 11:30 Uhr:
HSG Willstätt/Hanauerland – JSG ZEGO weibl. D
Sonntag, 13:00 Uhr:
HSG Willstätt/Hanauerland – JSG ZEGO weibl. C
Sonntag, 14:30 Uhr:
HSG Willstätt/Hanauerland – JSG ZEGO weibl. B

Turnverein�Zunsweier

Voranzeige: TV-Schau am Samstag, 21.03.26
Am Samstag, den 21.03.26 findet unsere diesjährige TV-
Schau statt. Auch dieses Jahr werden wieder viele Gruppie-
rungen des Turnvereins mit abwechslungsreichen Darbie-
tungen aufwarten. Schon jetzt dürfen wir uns auf ein buntes 
Programm unter dem Motto „Festival“ freuen.
Einlass:  17.00 Uhr,  Sporthalle Zunsweier.  Beginn: 18.00 Uhr.
Es grüßt herzlich
 
Der Turnrat

Musikverein�
Zunsweier

Musikverein Zunsweier e.V.

Einladung zur Generalversammlung   
Sehr geehrte Mitglieder,  
zur Generalversammlung des Musikverein Zunsweier e.V.  
und der Jungen Töne Zunsweier e.V. laden wir Sie herz-
lich am Samstag, den 07.03.2026 um 19 Uhr in das Foyer 
der Sporthalle (Kleingässle 9) ein.   
Die Tagesordnung lautet wie folgt:  
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden  
2. Totengedenken  
3. Berichte der Vorstandschaft:  
• 1. Vorsitzender 
• Schriftführerin  
•  Kassierer mit Bericht der Kassenprüfer und Entlastung 

des Kassierers 
• Jugendleitung JuToZ 
4. Entlastung der Gesamtvorstandschaft  
5. Ehrungen  
6. Nachwahl Jugendleiter:in 
7. Wünsche und Anträge  
 
Wir freuen uns, Sie an diesem Abend begrüßen zu dür-
fen!  Für die Vorstandschaft  
Michael Groß, 1. Vorsitzender  
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Karten- und Brettspiele-Nachmittag
am Donnerstag, 26. März 2025

ab 15 Uhr
in der Narrenstube Zunsweier (am Rathausplatz)

 
Unsere Spielenachmittage gehen bereits ins fünfte Jahr und 
wir freuen uns über bekannte Gesichter wie auch neue in-
teressierte Mitspielerinnen und Mitspieler. Cego, Skip-Bo, 
Azul, Skat sowie Stadt-Land-Fluss waren bisher stets be-
liebt. Triominus, Rommé oder Activity sind in diesem Jahr an 
den Spieltischen bestimmt auch wieder dabei. Wir laden Sie 
ganz herzlich zu einem fröhlichen Nachmittag in die Nar-
renstube / auf den Rathausplatz ein (je nach Wetter) und 
sorgen mit Unterstützung der Narrenzunft Buhneschäfe 
für kleine Erfrischungen auf Spendenbasis. Und wenn Sie 
selbst ein Lieblingskarten- oder -brettspiel haben, welches 
Sie anbieten wollen – bringen Sie das Spiel gerne mit!
 
Am Nachmittag gibt es auch die Möglichkeit, mehr über die 
Nachbarschaftshilfe Zunsweier zu erfahren. Wir stehen für 
Ihre Fragen zur Verfügung. Gerne holen wir Sie bei Bedarf 
ab und bringen Sie wieder nach Hause. Sie können sich in 
der Ortsverwaltung für unseren Fahrdienst anmelden (Tel. 
82-3310).
 
Zum Vormerken: Unsere Spielenachmittage finden ab sofort 
wieder am letzten Donnerstag im Monat statt: 26.3., 23.4., 
28.5., 25.6., 30.7.2026, (im August Sommerpause), 24.9. und 
29.10.2026.
 
 An dieser Stelle wollen wir auch auf unsere Nachbar-
schafts-Dienste verweisen: Kontaktieren Sie uns gerne, 
wenn Sie Unterstützung bei Arztfahrten, am Computer oder 
einer bestimmten Gartentätigkeit benötigen oder wenn 
Sie gerne Gesellschaft wünschen bei Spaziergängen oder 
einem guten Gespräch.
 
Wir freuen uns auf Sie!
Herzliche Grüße, das Koordinatoren-Team von „Zunsweier 
hilft einander“
 

Zunsweierer Dorfgeschichte
...erzählt von Alois Lienhard
 
Ritterkarli Fortsetzung
Der Zigarrenfabrikant Karl Lienhard, genannt Ritterkarle, 
seine Familie und seine Verdienste um Zunsweier:
 

Chorvereinigung��
Zunsweier

Chorvereinigung Zunsweier

Das nächste
 

VOLKSLIEDERSINGEN in ZUNSWEIER
 
Wann? - DIENSTAG, 10. März um 16:00 Uhr
Wo? - im Foyer der Sporthalle, Kleingässle 9
 
Lust zu singen? Volkslieder und anderi Lumbeliedli? 
Spaß haben?
Dann sind Sie beim Volksliedersingen der Chorvereini-
gung Zunsweier genau richtig!
Jeden zweiten Dienstag im Monat treffen sich san-
gesfreudige Menschen zum Singen. Längst vergessene 
Lieder, aber auch bekannte Lieder, werden musikalisch 
begleitet. Liedermappen werden ausgegeben.
Natürlich gibt es auch was um die Stimmbänder nicht 
austrocknen zu lassen und auch Kaffee und Kuchen, 
und noch mehr. Sind Sie dabei? Also, wir sehen uns am 
10.03.2026!
Wir freuen uns auf Ihren/Deinen Besuch, auch gerne 
nur zum Zuhören.
Bis bald, ihre CHORVEREINIGUNG ZUNSWEIER

Sonstige Vereine
Einladung zum Seniorennachmittag des  

Seniorentreffs der Pfarrei St. Sixtus
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,
für Mittwoch, den 18. März, um 14.30 Uhr, laden wir wie-
der ganz herzlich zu einem interessanten und gemütlichen 
Nachmittag in unser Pfarrheim in Zunsweier ein.

Bei Kaffee und Kuchen wird uns Hans Peter Göhr aus Frie-
senheim zu einer "Wanderung in Bildern" in den westlichen 
Teil Südtirols mitnehmen und uns dabei nicht nur die herr-
liche Landschaft zeigen, sondern uns auch viel Interes-
santes zur Kultur, zur beeindruckenden Geschichte und zu 
seinen eigenen Erlebnissen mit der einheimischen Bevölke-
rung erzählen.

Danach bleibt auch noch reichlich Zeit für viele nette Ge-
spräche und ein kleines Vesperle vor dem Nachhauseweg.
Wir freuen uns wieder auf viele Gäste!
 
Es grüßt ganz herzlich Euer Seniorentreffteam der Pfarrei 
St. Sixtus

Nachbarschaftshilfe Zunsweier
Es geht wieder los:
Die Karten- und Brettspiele-Nachmittage der Nachbar-
schaftshilfe Zunsweier
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
 
pünktlich zum Frühlingsbeginn starten wir wieder mit un-
seren Veranstaltungsnachmittagen und möchten herzlich 
einladen zum:
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Die Familie des Zigarrenfabrikanten Ritter-Karli (=Karl Lien-
hard )1879-1967 und seiner Frau Karolina geb. Walter 1882-
1946, mit den Kindern (von links nach rechts): Lene (verh. 
Link) 1914 -1997, Berta (verh. Möschle-Bäckerei am Kirch-
berg) 1919–2012, Hildegard (verh. Moßmann) 1923 -2011 und 
Alfons (=de Rittli) 1921 -2009.
Karl Lienhard (Ritterkarli) gründete um 1900 seine Zigarren-
fabrik im Schopf seines Elternhauses, jetzt: Geroldsecker-
str. 25. Dort wurden dann verschiedene Stumpensorten und 
Zigarren angefertigt. Der Tabak wurde in Ballen angeliefert 
und in Handarbeit, vorwiegend von Frauen, verarbeitet. Die 
Zigarren bekamen bunte Banderolen und wurden in klei-
nen Holzkistchen oder einzeln verkauft. Die Konkurrenz 
war groß, denn es gab verschiedene Orte in Zunsweier z.B. 
oberhalb des Gasthauses Linde, in der Gaststätte Laube, 
insgesamt mindestens 10 Zigarrenfabriken, drei unter ein-
heimischer Leitung, so dass man auch geeignete griffige 
Namen für die Produkte benötigte. Eine Sorte der Ritterkar-
le-Stumpen bekam in Anlehnung an seinen Übernamen den 
Namen Rütli-Schwur Stumpen:
 

Dies war das Logo der Produktion. Die Produktion litt un-
ter dem Ersten Weltkrieg, als Karl Lienhard als Soldat ein-
gezogen war, konnte aber auch während des 2. Weltkriegs 
vom inzwischen 60jährigen fortgesetzt werden. Sie fand ein 
jähes Ende 1946, als die französische Besatzung die Tabak-
ballen unter dem Vorwand, Karl Lienhard habe sie während 
des Frankreichfeldzuges in Frankreich als Kriegsbeute an 
sich genommen, konfiszierte. In einem 10jährigen Prozess 
konnte Karl Lienhard nachweisen, dass er den Tabak 1944 
in Bremen als Überseeware erstanden hatte. Eine kleine 
zugesprochene Entschädigung ließ aber die Produktion 
nicht mehr anlaufen, zumal nach dem 2.Wk der Siegeszug 
der Zigarette begann und die groberen Stumpen und Zigar-
ren verdrängte. Dies bedeutete auch das Ende der ande-
ren Zigarrenfabriken in der Ortenau und der Möglichkeit für 
Frauen, ortsnah einem kleinen Erwerb nachzugehen. Einzig 
Roth Händle in Lahr produzierte noch länger, bis auch die-
se Fabrik endete. Karl Lienhard machte sich nicht nur als 
Zigarrenfabrikant verdient um die Zunsweirer Historie, er 
war über 25 Jahre Mitglied im Gemeinderat, war Waisenrat, 
sorgte für Zwetschgenbaum-Anpflanzungen im Gemeinde-
grün, war 20 Jahre im Stiftungsrat der Kirche und schrieb 
schon in den 20er und 30er Jahren Beiträge zu verschie-
denen Themen in den Lokalzeitungen, die Zunsweirer Be-
lange betrafen, so z.B. über den Rückbau der aufgelassenen 
Kohlenbergwerk- Siedlung im Hagenbachtal, Ablieferung 
der Glocken im Krieg, usw. 1945 nahm er seine Schwester 
Sophie Straub, die bei dem schweren Bombenangriff am 
24.11.1944 auf Freiburg ihre einzige Tochter und ihr Haus in 
Bahnhofsnähe verloren hatte, bei sich auf. Sie starb 1947 
und wurde in Zunsweier beerdigt. Er war Ehrenmitglied des 
Musikvereins, sehr gesellig und sein Ausspruch: „Noch ä 
Wälzerli!“ (siehe 850-Jubiläums-Schrift) war dorfbekannt. Er 
war der Patenonkel von meinem Vater, der seinen Pfetterich 
an Ostern besuchte und jedesmal mit zwei Rütli-Zigarren 
nach Hause kam. Wir Kinder erbettelten dann von ihm die 
farbigen Banderolen der Zigarren und benutzen sie als Fin-
gerringe, wenn er nach dem Mittagsmahl das „Rauchopfer“ 

darbrachte. Sein Sohn Alfons Lienhard, der nach seiner Ver-
heiratung mit „s’Ratschriebers Luwis“ in der Brunnenstube 
sein Haus baute, war im Dorf als der „Rittli“ bekannt und 
erinnerte damit noch 150 Jahre nach der Aufgabe des Hofes 
an das jahrhundertelange Leben der Lienhards als Pächter, 
dann als Besitzer auf dem von Mönchen des Klosters Gen-
genbach im 12. Jahrhundert gegründeten Bauernhof.

Kirchen

Katholische Gemeinde  
St. Sixtus

Nr. 10-26
www.kath-og.de
 
Gottesdienste in St. Markus und St. Sixtus
 
Samstag, 07. März
16:00   Elgersweier Trauung des Brautpaares Varinia 

Dara und Manuel Tränkle
 
Sonntag, 08. März
09:00   Zunsweier Eucharistiefeier mit den Erstkommuni-

onkindern aus Süd-West als Erklärgottesdienst
 
Mittwoch, 11. März
18:30   Elgersweier Eucharistiefeier Werner Zind / Cäci-

lia, Albert u. Marliese Walter / und Angehörige
 
Sonntag, 15. März
09:00   Elgersweier Eucharistiefeier mit neuen geistlichen 

Liedern
 
Zunsweier – St. Sixtus
Öffnungszeiten Pfarrbüro Elgersweier/Zunsweier
Montag: 9.00 bis 11.00 Uhr, Kirchstraße 11, Tel.: 96909171. 
Außerhalb der Öffnungszeiten wenden Sie sich bitte an das 
Innenstadtbüro Hl. Kreuz, Tel.: 96909100.

Evang. Kirchengemeinde Des Guten Hirten 
(Hohberg, Oberschopfheim, Zunsweier)

Kirche Des Guten Hirten mit Albert-Schweitzer-Saal:
Friedhofstr. 9, Diersburg

Evangelisches Pfarramt:
Talstr. 7 (im Rathaus), Diersburg, Tel. 07808-2248
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 15.00 – 17.30 Uhr

E-Mail: gemeinde@des-guten-hirten.de

Internet: www.waldundreben.de
Gemeindekonto Volksbank Lahr:
DE91 6829 0000 0005 0003 00

Pfarramtssekretärin Birgit Felsen
Pfarrer Kornelius Gölz, Diensthandy 0151-2885 4400
Kirchendienerin Annette Moser, 07808-1706

mailto:gemeinde@des-guten-hirten.de
http://www.waldundreben.de
http://www.kath-og.de
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Wir feiern den Weltgebetstag am 6. März 2026 um 18:00 
Uhr im katholischen Pfarrsaal in Niederschopfheim (ge-
genüber der kath. Kirche).
Anschließend gemütliches Beisammensein mit kleinem 
Imbiss.
Es freut sich auf Ihr Kommen
das Ökumenische Weltgebetstags-Team aus Hohberg
 
Mit Kindern das Leben neu entdecken - Glauben leben 
in der Familie
Sie haben Ihr Kind taufen lassen oder sind auf dem Weg da-
hin? Sie suchen Anregungen, wie Sie mit Kindern Glauben 
leben und den eigenen Glauben vertiefen können?
Dann ist dieser Mini-Glaubenskurs für Sie! Zwei Abende 
ergänzen einander, können aber auch einzeln besucht wer-
den. Am ersten Abend (Di,10. März) geht es um das, was 
uns selbst geprägt hat und wie wir im Alltag mit Kindern 
Glauben leben können. Am zweiten Abend (Mo, 23. März) 
bauen die Teilnehmenden eine Osterkrippe, um Ostern mit 
Kindern zu erleben.
Veranstalter: Christiane und Kornelius Gölz. Beide Ver-
anstaltungen beginnen jeweils um 19.30 Uhr im Albert-
Schweitzer-Saal.
Bitte melden Sie sich zu den Abenden im Ev. Pfarramt an, 
damit genügend Material zur Verfügung steht.
 
Geburtstagsrunde am 13. März 
Herzliche Einladung zu Kaffee, Kuchen, interessanten Bei-
trägen und Gesprächen für alle, die im letzten Quartal Ge-
burtstag hatten. Freitag, 13. März, von 14.30 bis 16.30 Uhr 
im Albert-Schweitzer-Saal. Wir bitten nach Möglichkeit um 
Anmeldung (gern auch mit Begleitperson) im Pfarrbüro.
 
Goldene Konfirmation / Jubelkonfirmation 
Am 22. März 2026 plant die Gemeinde den Festgottesdienst 
für die Jubelkonfirmanden.
Erstmals wird der "goldene" Jahrgang eingeladen, der am 
Sonntag Judika vor 50 Jahren konfirmiert wurde (das war in 
Diersburg am 04.04.1976).
Ebenfalls eingeladen sind alle, die in diesem Jahr ihre Di-
amantene- (60 Jahre), Eiserne- (65 Jahre), Gnaden- (70), 
Kronjuwelen- (75) oder gar Eichenkonfirmation (80 Jahre) 
feiern.
Auch wenn Sie nicht in Diersburg konfirmiert wurden, kön-
nen Sie an der Jubiläumskonfirmation teilnehmen. Bitte 
melden Sie sich bitte im Pfarrbüro (Tel. 07808 2248).
 
Täglich offene Kirche
Die Kirche Des Guten Hirten ist täglich geöffnet - verläss-
liche „Öffnungs-Kernzeit“ ist von 11 Uhr bis 16 Uhr

Veranstaltungen�/�Termine�u.�a.

Stadt Offenburg, Fachbereich Kultur
Museum im Ritterhaus Offenburg
 
Mittwoch, 18.03.2026, 12.30 Uhr
Kulturpause: Nicht alle Wege führen nach Rom
Am Mittwoch, den 18.03.2026 um 12.30 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einer 15-minütigen Kurzführung 
über die Römerstraßen im Kinzigtal ein.
Der Offenburger Meilenstein ist einer der wichtigsten Zeug-
nisse zum Verständnis der Frühzeit der römischen Epoche 
Südwestdeutschlands.
Die Inschrift bezeugt den Bau einer Straße von Argentorate, 
dem heutigen Straßburg, durch das Kinzigtal an die obere 

Freitag, 6. März 
17.30 Uhr   Jugendkreis
18:00 Uhr   Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebets-

tag im Pfarrsaal Niederschopfheim, anschlie-
ßend Einladung zum Imbiss.

 
Samstag, 7. März 
Klausurwochenende des Kirchengemeinderats bis Sonntag 
in Oberkirch
 
Sonntag, 8. März (Okuli)
Wochenspruch:
Wer die Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist 
nicht geschickt für das Reich Gottes. (Lk 9,62)
10:00 Uhr   Gottesdienst (Pfr i. R. Adler) und Kindergottes-

dienst.
  Kollekte: für Aufgaben in der eigenen Gemein-

de
15:00 Uhr   Taufgottesdienst für Emmi Brüderle aus Berg-

haupten (Pfr. Gölz)
19:30   Bibelstunde der A.B.-Gemeinschaft in Ichen-

heim
 
Montag, 9. März 
19:00 Uhr   Ökumenischer Bibelkreis bei Fam. Liebrich in 

Zunsweier
 
Dienstag, 10. März 
09:00-   Pfarrbüro geöffnet 19:30 Uhr „Mit Kindern das
12:00 Uhr  Leben neu entdecken“ – Abend für Eltern, im 

Albert-Schweitzer-Saal
 
Mittwoch, 11. März 
09:00–  Pfarrbüro geöffnet
12:00 Uhr
Konfirmandenunterricht
A 15:00-16:00 Uhr
B 16:00-17:00 Uhr
19:30 Uhr   Singkreisprobe
 
Donnerstag, 12. März 
15:00–  Pfarrbüro geöffnet
17:30 Uhr
20:00 Uhr   Posaunenchorprobe
 
Freitag, 13. März 
14.30–16:30 Uhr   Geburtstagsrunde im Albert-

Schweitzer-Saal
17.30 Uhr   Jugendkreis
 
 
Kommt! Bringt eure Last.
Frauen aller Konfessionen laden ein zum Weltgebetstag 
2026 
Frauen unterschiedlicher christlicher Konfessionen aus Ni-
geria und Westafrika haben den Gottesdienst zum Weltge-
betstag 2026 geschrieben.
Viele nigerianische Frauen müssen ein Leben voller Lasten 
stemmen – Armut, Gewalt gegen Frauen, bewaffnete Kon-
flikte, terroristische Überfälle, mangelnde Gleichberechti-
gung, große Sorgen um die Kinder. All das bewältigen sie 
im Glauben und im Vertrauen auf Gott. Jeden Tag beginnen 
sie neu „with the grace of God“, in der Gnade und unter dem 
Schutz Gottes.
Auch wir sind eingeladen. Frauen aus den drei Ortsteilen 
Hohbergs, aus Zunsweier und Oberschopfheim. Auch wir 
sind eingeladen, schwere Lasten Jesus zu Füßen zu legen 
und in seiner Verheißung Ruhe zu finden.
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Donau unter dem Kaiser Vespasian. Sein amtierender Statt-
halter wurde für diesen Bau und die militärische Sicherung 
der Gebiete zwischen Rhein und Donau sogar mit einem Tri-
umphzug in Rom geehrt. Kostenlos, mit Johann Schrempp
Anmeldung bis Vortag 14 Uhr an museum@offenburg.de 
oder Tel. 0781 82 2577.
 
Donnerstag, 19.03.2026, 15.00 – 16.30 Uhr
Amsel, Drossel, Fink und Star
Am Donnerstag, den 19.03.2026 um 15.00 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einem Kurs für Kinder von 5 – 9 
Jahren in der Naturkundeabteilung ein.
Vögel sieht und hört man draußen überall. Die Kursleiterin 
erklärt den Kindern, wie sie fliegen, sich ernähren, wie sie 
ihre Jungen aufziehen und warum manche von ihnen einmal 
im Jahr auf große Wanderschaft gehen. Auf spielerische Art 
lernen die Kinder die Lebensweise der Vögel kennen und 
entdecken mit Hilfe von Mikroskop und Lupe die ökolo-
gischen Zusammenhänge.
Praktischer Teil: Die Kinder töpfern einen Vogel mit Federn. 
5 €, mit Margarita Galkin
Anmeldung bis Vortag 14 Uhr an 
museum@offenburg.de oder Tel. 0781 82 2577.
Donnerstag, 19.03.2026, 19.00 Uhr
NS-Justiz in Südbaden
 
Am Donnerstag, den 19.03.2026 um 19.00 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus in Kooperation mit dem Historischen 
Verein Offenburg e. V. zu einem Vortrag über die NS-Justiz 
in Südbaden mit Referent Dr. Thomas Kummle ein.
Der Referent Dr. Thomas Kummle war bis zu seiner Pensi-
onierung Präsident des Amtsgerichts Freiburg. Dort hat er 
eine Dauerausstellung und einen Katalog zur NS-Justiz ini-
tiiert und mit umgesetzt. Im Vortrag gewährt er am Beispiel 
des für ganz Südbaden zuständigen Sondergerichts Frei-
burg Einblicke in die Strukturen der nationalsozialistischen 
Justiz. In über 1000 Verfahren verhängte das Gericht strenge 
Strafen, auch Todesstrafen für leichte Vergehen, begangen 
durch sogenannte „Volksschädlinge“. Dr. Kummle geht im 
Vortrag auch auf Strafrechtsfälle aus Offenburg und der 
Region ein. Sie belegen das Unrecht, das zahlreichen Men-
schen durch die NS-Justiz widerfahren ist.
Eine Veranstaltung in Kooperation mit dem Historischen 
Verein Offenburg. Eintritt 5 € / erm. 4 €
Anmeldung erbeten an 0781/82-2577 oder 
museum@offenburg.de
 
Samstag, 21.03.2026, 10.30 Uhr
Mikwe-Führung
Am Samstag, den 21.03.2026 um 10.30 Uhr, lädt das 
Museum zu einer kostenlosen Besichtigung der Mikwe, des 
ehemaligen jüdischen Ritualbades in der Glaserstraße, ein.
Die Offenburger Mikwe ist ein herausragendes unterir-
disches Baudenkmal. Seine Bauzeit liegt vor dem Stadt-
brand von 1689, der die mittelalterliche Bebauung darüber 
zerstörte. Nur die Mikwe überdauerte geschützt unter der 
Erde. Im 18. Jahrhundert wurde das Gebäude errichtet, über 
dessen Gewölbekeller der Zugang zur Mikwe heute möglich 
ist. Das Bad wurde später zum Brunnen umgenutzt und der 
ursprüngliche Sinn geriet in Vergessenheit. In der Führung 
wird erklärt, wie das jüdische Ritualbad einst genutzt wurde 
und welche Funktionen es innerhalb der jüdischen Gemein-
de erfüllte.
Treffpunkt: Museum im Ritterhaus, Haupteingang, Gerichts-
straße
Anmeldung erforderlich unter 0781 822577 oder 
museum@offenburg.de bis zum Vortag 17 Uhr.
Dieses kostenlose Angebot gilt nur für Einzelpersonen oder 
Paare.

Sonntag, 22.03.2026, 11.00 Uhr
Kein Kolonialismus ohne Rassismus
Am Sonntag, den 22.03.2026 um 11.00 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus im Rahmen der Internationalen Wo-
chen gegen Rassismus zu einer Führung zum Thema „Kein 
Kolonialismus ohne Rassismus“ ein.
In allen europäischen Kolonien waren Rassismus und Dis-
kriminierungen an der Tagesordnung. Versklavung, Völker-
morde und Ausbeutung resultieren aus Großmachtstreben 
und der Einstellung, weiße Kultur sei überlegen. Rassismus 
und Diskriminierung zeigten sich aber auch viel nieder-
schwelliger. Sie waren Teil des Alltags. Die Führung in der 
kolonialzeitlichen Ausstellung im Museum im Ritterhaus 
legt den Fokus auf die deutschen Kolonien und erläutert die 
Zusammenhänge von Kolonialismus und Rassismus. 4 € + 
erm. Eintritt mit Susanne Leiendecker-Piegsda
Anmeldung bis Vortag 14 Uhr an 
museum@offenburg.de oder Tel. 0781 82 2577.
 
 
Salmen Offenburg
 
Klezmer-Trio Meydelech 
Freitag, 6. März, 19 Uhr
Passend zum Internationalen Frauentag feiert das Freibur-
ger Trio musikalisch jiddische Weiblickeit. Ob Themen wie 
Muttersein, Schwesterlichkeit, Liebe oder Tanz – Lucile 
Bailly-Gourevitch (Gesang), Tabea Popien (Blockflöte) und 
Noémie Berz (Piano) interpretieren traditionelle Klezmer-
Klänge neu. Humorvoll und mit viel Feingefühl verbinden 
sie historische Perspektiven mit modernem Feminismus. 
Das junge deutsch-französische Trio Meydelech vertont alte 
und neue jiddische Lieder und Klezmermusik. Dabei geht 
es mal traditionell, mal unkonventionell verrückt und immer 
feinfühlig zu. Mit eigenen Arrangements, viel Improvisation 
und einem besonderen Gespür für die Verbindung von Ton 
und Wort bereichern die drei Musikerinnen aus Freiburg seit 
2021 die kleine Szene der jiddischen Musik.
Tickets: im Vorverkauf im Salmen sowie an der Abendkasse
 
Freitag, 20.03.2026, 19.00 Uhr
Podiumsgespräch Prostitution in Deutschland – Per-
spektivwechsel für eine menschenwürdige Politik
Am Freitag, den 20.03.2026 um 19.00 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus in Kooperation mit dem Salmen zu 
einem Podiumsgespräch über die Prostitution in Deutsch-
land ein.
Prostitution in Deutschland ist legal und seit 2017 im Pro-
stituiertenschutzgesetz geregelt. Im Sommer 2025 wurde 
ein Evaluationsbericht zum aktuell geltenden Prostituier-
tenschutzgesetz vorgelegt. Bereits im Jahr 2024 erschien 
der UN-Sonderbericht zu Prostitution und geschlechtsspe-
zifischer Gewalt. Dem gesellschaftlichen Diskurs über das 
Thema Prostitution und Sexkauf verleiht dies neue Relevanz.
Das Podiumsgespräch zu Prostitution in Deutschland 
möchte in einem differenzierten, offenen und sachlich ge-
führten Austausch aufzeigen, welche Optionen für eine 
menschenwürdige Politik bestehen.
Hierzu lässt es Fachpersonen aus Justiz, Verwaltung, Ge-
sundheitswesen und Zivilgesellschaft zu Wort kommen.
Anmeldung erbeten unter 0781/82-2701 oder 
salmen@offenburg.de oder unter 0781/82-2577 oder 
museum@offenburg.de
Diese Veranstaltung begleitet die Sonderausstellung 
„gesichtslos“, die vom 14.11.2025 bis zum 22.03.2026 im 
Museum im Ritterhaus Offenburg gezeigt wird. Eintritt frei
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sche Gesellschaft mit dem Thema Rassismus umgehen – 
und wie langsam sich, von heute aus betrachtet, in den letz-
ten Jahrzehnten etwas an diesem Umgang verändert hat.
Der Filmabend findet in Kooperation mit dem DJK Sportge-
meinschaft Offenburg e.V. statt.
Tickets: 5€ / 3€ erm.

Stadtbibibliothek Offenburg
 
Saatgut teilen – Vielfalt erhalten 
Stadtbibliothek Offenburg eröffnet Saatgutbibliothek
Ob Obst, Gemüse oder Kräuter: Immer mehr Bibliotheken 
bieten heute samenfestes Saatgut zum „Ausleihen“ an. In-
teressierte können das Saatgut im Frühjahr kostenlos mit-
nehmen, anbauen, eigenes Saatgut gewinnen und davon im 
Herbst wieder einen Anteil zurückgeben. Damit soll unter 
anderem ein Beitrag zum Erhalt der Sortenvielfalt geleistet 
werden.
Auch in der Stadtbibliothek Offenburg wird es zukünftig 
eine Saatgutbibliothek geben. Der Startschuss dazu fällt 
am Freitag, dem 6. März um 17 Uhr mit einer kurzen, in-
formativen Eröffnungsveranstaltung in der Regiothek im 
Erdgeschoss. Malena Kimmig wird das Thema Saatgutbibli-
othek aus bibliothekarischer Sicht beleuchten. Petra Rum-
pel vom BUND hat einige Daten und Fakten im Gepäck, 
unter anderem auch zu den Themen Patente auf Saatgut 
und Gentechnik. Alle Interessierten sind herzlich eingela-
den. Danach kann Saatgut direkt mitgenommen werden. 
Gestartet wird zunächst mit wenigen Sorten: Paprika, To-
maten, Buschbohnen, Salatgurken und Möhren. In jedem 
Saatguttütchen, das kostenlos ausgegeben wird, befinden 
sich 5 Samen einer Sorte. Die Verantwortlichen hoffen, dass 
die Saatgutbibliothek durch Saatgutspenden für weitere re-
gionale und alte Sorten mit jedem Jahr größer werden wird.
 
Kristina Hauff eröffnet mit Lesung und Gespräch aus 
„Schattengrünes Tal“ die Offenburger Literaturtage 
WortSpiel 
Die 18. Offenburger Literaturtage starten am Dienstag, den 
10. März 2026 um 20 Uhr in der Stadtbibliothek Offenburg. 
Kristina Hauff wird ihren psychologischen Roman „Schat-
tengrünes Tal“ vorstellen, eine sehr feinfühlige Geschichte 
über Familienzerwürfnisse, Geheimnisse und Betrug.
Kristina Hauff wurde am Niederrhein geboren. Sie arbeite-
te als Pressereferentin für Fernsehserien von ARD und ZDF 
und am Theater. Bei hanserblau erschienen 'In blaukalter 
Tiefe' (2023) und 'Unter Wasser Nacht' (2021), das 2025 ver-
filmt wurde. Für ihren neuen Roman 'Schattengrünes Tal' er-
kundete Kristina Hauff die stimmungsvolle Landschaft des 
Schwarzwalds. Die Autorin lebt mit ihrer Familie in Berlin.
Karten zur Lesung sind im Vorverkauf für 13 Euro in der 
Stadtbibliothek, der Buchhandlung Roth und der Buch-
handlung Akzente bzw. an der Abendkasse für 14 Euro er-
hältlich. Eine Kartenreservierung wird empfohlen.
Informationen zu den weiteren Veranstaltungen der Offen-
burger Literaturtage unter www.wortspiel-offenburg.de
 

Reithalle Offenburg
 
Sonntag, 8. März 2026, 19:00 Uhr
Das Alemannische Theater Kehl spielt die Komödie 
„Chaos im Bestattungshaus“ in der Reithalle
Am Sonntag, 8. März um 19 Uhr wird es in der Reithalle hu-
morvoll und unterhaltsam: Das Alemannische Theater Kehl 
präsentiert die rasante, schwarze Komödie „Chaos im Be-
stattungshaus“ unter der Regie von Rob Doornbos.

Die Internationalen Wochen gegen Rassismus 2026
Das Programm im Salmen
Zum vierten Mal beteiligt sich Offenburg 2026 an den „In-
ternationalen Wochen gegen Rassismus“. Unter dem Motto 
„100% Menschenwürde. Zusammen gegen Rassismus und 
Rechtsextremismus“ gibt es vom 16. bis 29. März verschie-
dene Veranstaltungen in der Stadt, die sich mit Antisemi-
tismus, Rassismus und Diskriminierung auseinandersetzen.
 
Ausstellung
„Was ihr nicht seht!“
14. März bis 21. April
Eröffnung: 13. März, 18 Uhr
Gemeinsam mit hunderten Schwarzen Menschen in 
Deutschland macht Dominik Lucha sichtbar, was oft unge-
sehen bleibt: „Was ihr nicht seht!“ thematisiert auf eindrück-
liche Weise den Alltagsrassismus, den Schwarze Menschen 
und People of Color in Deutschland erleben. Seit 2020 
können Schwarze Menschen auf dem Instagram-Kanal @
wasihrnichtseht anonym von ihren Rassismus-Erfahrungen 
berichten. Die Sammlung macht deutlich, dass es um weit 
mehr geht als um individuelle Einzelschicksale: Rassismus 
ist auch ein strukturelles und institutionelles Problem! Als 
Ausstellung wird das Projekt auch offline nachvollziehbar 
und holt die Schilderungen der Menschen ganz nah und un-
übersehbar in unsere alltägliche Realität.
Der Eintritt in die Sonderausstellung ist während der IWgR 
kostenfrei.
Ab dem 30. März: 2€/ 1€ erm.
Im Tagesticket für den Salmen ist der Eintritt in die Sonder-
ausstellung inbegriffen.
 
Vortrag
Allgegenwärtig und unsichtbar: Anti-Schwarzer Rassis-
mus in Deutschland
Mit Forschung gegen weiße Privilegien und für gesellschaft-
liche Verantwortung
24. März, 18 Uhr
In einer Befragung des Instituts für Demokratie und Zivilge-
sellschaft zu Erfahrungen Schwarzer Menschen in Deutsch-
land, gaben drei Viertel der Teilnehmenden an, auf offener 
Straße rassistisch beleidigt worden zu sein. Die Ergebnisse 
der Studie „Rassistische Hatespeech im Alltag: Erfah-
rungen Schwarzer Menschen in Deutschland“ von Laura 
Dellagiacoma und Francesca Puhlmann machen deutlich: 
Schwarze Menschen in Deutschland sind in erschreckend 
hohem Ausmaß rassistischer Diskriminierung ausgesetzt. 
Rassismus ist dabei nicht nur ein interpersonelles, sondern 
auch ein institutionelles und strukturelles Problem. In ihrem 
Vortrag im Salmen stellen die beiden Forscherinnen ihre 
Arbeit vor und geben Einblicke in die Forschung zu Anti-
Schwarzem Rassismus in Deutschland.
Tickets: 5€ / 3€ erm.
Anmeldung erbeten unter 0781/82-2701 oder 
salmen@offenburg.de
 
Film
Schwarze Adler
27. März, 20 Uhr
Der Dokumentarfilm „Schwarze Adler“ von Torsten Körner 
lässt Schwarze Spieler*innen der deutschen Fußballnati-
onalmannschaft ihre persönlichen Geschichten erzählen. 
Welchen Weg haben sie hinter sich, bevor sie dort anka-
men, wo wir ihnen zujubeln? Welche Hürden mussten sie 
überwinden?
Sie erzählen nicht nur davon, was es bedeutet, vor Tausen-
den von Menschen im Stadion und vor Millionen vor den 
Fernsehern rassistisch angefeindet zu werden. Sie werfen 
auch ein Licht darauf, wie Zuschauer, Medien und die deut-

mailto:salmen@offenburg.de
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Das Bestattungshaus Speck steckt in finanziellen Nöten. 
Deshalb lässt sich der chronisch pessimistische Bestatter 
Gerd auf ein unmoralisches Angebot ein. Er ist bereit, für 
den Fabrikanten Udo Kemp eine Beerdigung zu inszenieren 
- nur dass dieser gar nicht tot ist. Der Lebemann möchte auf 
ungewöhnliche Weise von seiner reichen und verbitterten 
Frau Roswitha loskommen und dabei noch eine Menge 
Geld mitnehmen. Doch als plötzlich die Geliebte von Udo 
auftaucht, Gerds lebenslustige Frau Verona, den Gerichts-
vollzieher übermäßig mit Alkohol versorgt, und dann auch 
noch die lebende Leiche Udo plötzlich verschwindet, droht 
der Plan vollends im Chaos zu versinken.
Tickets & Infos: Bürgerbüro Offenburg, Fischmarkt 2, Tel 
0781 / 82 28 00
www.kulturbuero.offenburg.de, 
www.ortenaukultur.de, www.reservix.de 
Geschäftsstellen der Badischen Zeitung und der Mittelba-
dischen Presse und am Veranstaltungstag an der Abend-
kasse.
 
Dienstag, 10. März 2026, 10:00 Uhr und 15:00 Uhr
Die Puppenparade Ortenau präsentiert das Theater-
stück „Der Kontraspatz“ für Kinder ab 4 Jahren
Von Rosmarie Vogtenhuber, Theaterlandschafft e.V.
Im Rahmen der Puppenparade Ortenau wird am Dienstag, 
10. März um 10 Uhr und um 15 Uhr das Theaterstück „Der 
Kontraspatz“ in der Reithalle aufgeführt. Die phantasievolle 
Geschichte für Kinder ab 4 Jahren handelt davon, wie auch 
in schwierigen Zeiten Ängste und Vorurteile durch die Kraft 
der Freundschaft, durch Zusammenhalt und nicht zuletzt 
durch Musik überwunden werden können.
Eine kleine Maus hat sich aus Angst alleine auf den Dach-
boden eines alten Hauses zurückgezogen. Dort ist sie si-
cher. Dort tut ihr niemand etwas. Aber in einer stürmischen 
Gewitternacht tauchen überraschend noch zwei andere 
Wesen auf. Ein Frosch und ein Spatz. Alle drei kommen 
sie aus einer strengen Welt, die ihnen vorschreibt, was sie 
machen dürfen und was nicht. Und alle drei sind aus un-
terschiedlichen Gründen abgehauen und prallen mit ihrer 
Angst, ihrer Wut, ihrem Alleinsein, ihren Vorurteilen und 
ihrer Aufmüpfigkeit ungebremst aufeinander. Es wird ganz 
schön brenzlig und wer weiß, was geschehen würde, wenn 
nicht unversehens noch jemand auf dem Dachboden wäre...
Tickets & Infos: Bürgerbüro Offenburg, Fischmarkt 2, Tel 
0781 / 82 28 00
www.kulturbuero.offenburg.de, 
www.ortenaukultur.de, www.reservix.de 
Geschäftsstellen der Badischen Zeitung und der Mittelba-
dischen Presse und am Veranstaltungstag an der Abend-
kasse.
 

Oberrheinhalle Offenburg
 
Freitag, 13. März 2026, 20:00 Uhr
Oberrhein Theaterreihe -  Familie Flöz kommt mit der 
neuen Produktion „Hokuspokus“ in die Oberrheinhalle
Von und mit Fabian Baumgarten, Anna Kistel, Sarai 
O’Gara, Benjamin Reber, Mats Süthoff und Michael Vo-
gel
Die internationale Theatercompany Familie Flöz gastiert am 
Freitag, 13. März um 20 Uhr in der Oberrheinhalle. In der Pro-
duktion „Hokuspokus“ erleben die stummen Darsteller mit 
ihren an sich starren Masken äußerst lebendig Alltägliches 
und berichten auf charmante und lebenskluge Weise von 
der Absurdität des menschlichen Seins. Familie Flöz zeigt 
neben den faszinierenden Maskenfiguren auch die Akteure 
dahinter. Ob musizierend, singend, filmend, sprechend oder 
Geräusche machend erschafft das Ensemble die Welt in 

magischen und berührenden Bildern, hintergründig und mit 
viel Witz. Ein Theater als Wunderkiste, die wir aufsuchen, 
um das Spiel von Lüge und Wahrheit zu feiern.
Die Produktionen der Theatercompany Familie Flöz wurden 
bis heute in 43 Ländern gezeigt. Mit ihren archetypischen 
Charakteren entwickelt die Company Stücke, die sich kei-
nem üblichen Genre zuordnen lassen, jedoch immer über 
Sprachgrenzen hinweg verständlich sind.
Tickets & Infos: Bürgerbüro Offenburg, Fischmarkt 2, Tel 
0781 / 82 28 00
www.kulturbuero.offenburg.de, 
www.ortenaukultur.de, www.reservix.de 
Geschäftsstellen der Badischen Zeitung und der Mittelba-
dischen Presse und am Veranstaltungstag an der Abend-
kasse.
 

Städtische Galerie Offenburg
 
Am Sonntag, den 15. März um 11 Uhr, lädt die Städtische 
Galerie Offenburg zum Rundgang mit der Kuratorin der ak-
tuellen Ausstellung fruchtig! ein.
Saftig, knackig, süß, in den schillerndsten Farben, voller Vi-
tamine und Sonne – die Welt der Früchte beeindruckt durch 
ihre Vielfalt.
Die Ausstellung präsentiert über 40 Werke, die allesamt 
ein Motiv haben: die Frucht. Die Auswahl stammt aus der 
Privatsammlung des Heidelberger Unternehmers Dr. Rai-
ner Wild. Vertreten sind darin namhafte Künstlerinnen und 
Künstler des 20./21. Jahrhunderts, der Fokus der Auswahl 
für Offenburg liegt auf der zeitgenössischen Kunst in der 
Sammlung.
Beim Rundgang durch die Ausstellung mit der Kuratorin 
und Leiterin der Galerie, Patricia Potrykus werden ausge-
suchte Werke gemeinsam betrachtet. Die Besucher*innen 
haben die einmalige Chance, einen Einblick hinter die Ku-
lissen der Ausstellungsvorbereitung zu bekommen. Dabei 
erfahren sie auch Details zu Technik, Arbeitsweise und 
den gesellschaftskritischen Statements der verschiedenen 
Künstler*innen zu dem scheinbar „leichten“ Thema.
Führung mit Patricia Potrykus, Gebühr 8 €, inkl. Eintritt
Eine Anmeldung ist erforderlich bis Samstag, 14. März 
um 14 Uhr per Mail an galerie@offenburg.de oder per 
Tel. unter 0781 82 2040.
 

Stadt Offenburg, Fachbereich Familien,  
Schulen und Soziales

Beratung zum Notfall- und Vorsorgeordner und zur Vor-
sorgevollmacht
Wer klug ist, sorgt vor: Deshalb sollte man in jeder Lebens-
lage sicher sein können, dass im eigenen Sinne gehandelt 
wird. Jede Person kann plötzlich und unerwartet auf Hilfe 
angewiesen sein. Da stellen sich Fragen wie: Was ist zu 
tun bei einem Unfall? Wie sorge ich richtig vor? Was ist zu 
beachten, wenn ein längerer Klinikaufenthalt bevorsteht? 
Welche Regelungen und Verträge sind bei der eigenen 
Wohnung von Bedeutung? In einem Notfall- und Vorsorge-
ordner können wichtige persönliche Dokumente und alle re-
levanten Informationen gebündelt an einem Ort aufbewahrt 
werden. So sind alle Beteiligten, auch die Angehörigen, für 
den Fall der Fälle gewappnet.
Zu diesen wichtigen Dokumenten gehört auch die Vorsor-
gevollmacht: Durch deren rechtzeitige Erstellung kann man 
auch im Pflegefall von dem Recht auf Selbstbestimmung 
Gebrauch machen. Die Vorsorgevollmacht kann einer oder 
auch mehreren Personen seines Vertrauens erteilt werden.
 

http://www.kulturbuero.offenburg.de
http://www.ortenaukultur.de
http://www.reservix.de
mailto:galerie@offenburg.de
http://www.kulturbuero.offenburg.de
http://www.ortenaukultur.de
http://www.reservix.de
http://www.kulturbuero.offenburg.de
http://www.ortenaukultur.de
http://www.reservix.de
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la Huber, am Dienstag, 10. März, zu einem kostenlosen 
Online-Vortrag ein. Die Veranstaltung beginnt um 9 Uhr 
und dauert rund 90 Minuten. Anmeldung unter: https://
eveeno.com/wechseljahreimberuf. Die Teilnahme ist ko-
stenlos, die Plätze sind begrenzt. Die Veranstaltung findet 
online über MS Teams statt.
Die renommierte Ärztin und Wissenschaftsjournalistin und 
Autorin Dr. med. Suzann Kirschner-Brouns zeigt auf, wie 
Frauen bewusst, gesund und energiegeladen durch diese 
Lebensphase gehen können. Im Fokus stehen praxisnahe 
Informationen zu körperlichen und mentalen Verände-
rungen sowie konkrete Impulse für mehr Klarheit, Selbst-
sicherheit und Souveränität im beruflichen Alltag. Die Ver-
anstaltung richtet sich an Frauen im Erwerbsleben, die ihre 
Wechseljahre besser verstehen und aktiv gestalten möch-
ten – offen, sachlich und ohne Tabus.
Im Anschluss berät Daniela Huber unter Telefon +49 781 
9393 215 in allen Fragen einer Rückkehr ins Berufsleben 
nach der Familienphase. Im Mittelpunkt steht dabei unter 
anderem die Chancen auf dem regionalen Arbeitsmarkt, 
die Vereinbarkeit von Familie und Beruf, Ausbildungs- und 
Beschäftigungsmöglichkeiten in Teilzeit, die Berufswege-
planung sowie Qualifizierungsmöglichkeiten, E-Learning-
Plattformen und weitere Unterstützungsangebote der 
Agentur für Arbeit. Unkompliziert, niederschwellig und ohne 
Verpflichtung können Interessierte ihre Fragen direkt telefo-
nisch klären. Wer nach dem 10. März eine Telefonberatung 
wünscht, wendet sich per E-Mail an Offenburg.BCA@ar-
beitsagentur.de, um einen Termin abzustimmen.

Bündnis in der Ortenau  
„Dein Tag, dein Weg!“: Countdown für Girls'Day und 
Boys’Day 2026 läuft
Die Zukunftstage Girls’Day und Boys’Day finden am 23. April 
unter dem Motto „Dein Tag, dein Weg!“ statt. Die Orientie-
rungstage werden bundesweit für Mädchen und Jungen ab 
Klasse 5 angeboten. Schüler*innen können während der 
Zukunftstage Berufe jenseits von Stereotypen erkunden.
Vielfältige Auseinandersetzung mit beruflichen Perspek-
tiven jenseits traditioneller Rollenbilder ist für junge Men-
schen enorm wichtig für die eigene Zukunft: Karriere be-
ginnt bei Berufs- oder Studienwahl. Berufliche Perspektiven 
erkunden, frühzeitig spezifische Möglichkeiten und Potenzi-
ale erproben, frei von Geschlechterklischees: Girls’Day und 
Boys’Day machen genau das möglich: Schüler*innen erhal-
ten Einblick in vielfältige Berufsfelder, die sie sonst seltener 
in Betracht ziehen. In der Ortenau bieten Unternehmen und 
Institutionen Möglichkeiten, Berufe kennenzulernen, in de-
nen auch zukünftig Fachkräfte gesucht werden. Für freie 
Plätze heißt es schnell sein: Sie können unter www.girls-
day.de bzw. www.boys-day.de gebucht werden.

KUNSTkommt
ins Aenne Burda-Stift
Innenlicht
Wolfgang Ebert, Gemälde und Zeichnungen
Vernissage: 10.03.2026 um 19:00 Uhr
Ausstellung geöffnet bis 01.07.2026
Aenne Burda-Stift, Kornstr. 2 in 77652 Offenburg
Mit Unterstützung der Stadt Offenburg und des gastge-
benden Paul-Gerhardt-Werkes präsentiert KUNSTkommt 
einen Künstler der Extra-Klasse: Wolfgang Ebert. 
Zug um Zug nähert er sich seit seinem Studium an der Ber-
liner Hochschule der Künste der menschlichen Figur. Ein-
fühlsam entwickelt er die Gestalt aus den Möglichkeiten 
des Materials. Aus dem Tuschefleck, dem Pinselzug und 
seiner Gliederung entstehen prägnante Bildzeichen für den 

Die Abteilung Bürgerschaftliches Engagement, Ehrenamt 
und Beratung der Stadt Offenburg bietet am Donnersta-
gnachmittag, 12. März kostenfreie Beratungen zu diesen 
Themen an. Ulrike Eckert erläutert interessierten Personen 
den Notfall- und Vorsorgeordner. Diesen kann man im An-
schluss unter anderem als Datei per Mail erhalten. Außer-
dem berät Tanja Stahlhoff vom SKM Ortenau – Kath. Verein 
für soziale Dienste in der Region Ortenau e.V. zur Vorsorge-
vollmacht.
Für beide Beratungsinhalte kann man sich entweder einen 
Doppeltermin oder einen Einzeltermin zum Notfall- und 
Vorsorgeordner oder zur Vorsorgevollmacht geben lassen. 
Wir bitten um vorherige Anmeldung in der Abteilung Bür-
gerschaftliches Engagement, Ehrenamt und Beratung, Pfle-
gestützpunkt, Am Marktplatz 5, Telefon 0781 82-2337.
 
Online-Vortrag: Die elektronische Patientenakte 
Seit Januar 2025 sind die gesetzlichen Krankenkassen ge-
setzlich verpflichtet, für alle Versicherten die elektronische 
Patientenakte zu erstellen. Die Auswirkungen einer solchen 
Akte können enorm sein.
Björn Gatzer von der Verbraucherzentrale Baden-Württ-
emberg zeigt in seinem Vortrag die individuelle und ge-
sellschaftliche Bedeutungsmöglichkeit der elektronischen 
Patientenakte ebenso auf wie deren Entwicklungslinien der 
letzten Jahre. Auch beleuchtet er rechtliche, technische und 
gestalterische Rahmenbedingungen.
Als einen wichtigen Schwerpunkt betrachtet der Vortrag 
Chancen und Nutzen einer solchen elektronischen Patien-
tenakte sowie die damit verbundenen Chancen und Risiken. 
Dabei erfolgt die Bewertungsausrichtung konsequent aus 
Verbrauchersicht. Der Vortrag schließt ab mit Informationen 
zu aktuellen Entwicklungen und den Möglichkeiten zur Re-
aktion für jeden einzelnen Verbraucher.
Der Vortrag findet nur online statt, eine Teilnahme ist von 
zuhause möglich. Wer keinen Online-Zugang zuhause hat, 
kann den Online-Vortrag in der Abteilung Bürgerschaft-
liches Engagement, Ehrenamt und Beratung, Am Markt-
platz 5, 77652 Offenburg verfolgen, die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt.
Zur online-Teilnahme ist eine vorherige Anmeldung unter 
Angabe der Emailadresse verpflichtend, entweder über den 
Link auf der Veranstaltungsseite www.engagement-offen-
burg.de/aktuell/, per Email an va.engagement@offenburg.
de oder Telefon 0781 82-2222. Anmeldeschluss ist Sonntag, 
15. März. Für die Online-Teilnahme von zuhause erhalten Sie 
nach Anmeldeschluss den Zugangslink und weitere Infor-
mationen per Email.
Wann: Montag, 16. März 2026 um 18.30 Uhr
Referent: Björn Gatzer, Jurist und Berater bei der Verbrau-
cherzentrale Baden-Württemberg e.V. in Karlsruhe
Veranstaltungsort: Wo: Online von zuhause. Wer keinen 
Online-Zugang zuhause hat, kann den Online-Vortrag ver-
folgen in der Abteilung Bürgerschaftliches Engagement, 
Ehrenamt und Beratung, Am Marktplatz 5, 77652 Offenburg 
(begrenzte Teilnehmerzahl)
 

Agentur für Arbeit Offenburg
Wechseljahre im Beruf - Stark durch die Lebensmitte: 
Vortrag am 10. März um 9 Uhr
Hitzewallungen, Schlafstörungen oder Konzentrationspro-
bleme – die Wechseljahre betreffen viele Frauen mitten im 
Berufsleben. Dennoch wird darüber am Arbeitsplatz kaum 
gesprochen. Eine landesweite Online-Veranstaltung will 
das ändern.
Unter dem Titel „Stark durch die Lebensmitte: Wechsel-
jahre im Beruf“ lädt die Beauftragte für Chancengleichheit 
am Arbeitsmarkt der Agentur für Arbeit Offenburg, Danie-

http://burg.de/aktuell/
http://eveeno.com/wechseljahreimberuf
http://beitsagentur.de
http://day.de
http://www.boys-day.de
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Menschen. Ein dunkler Fleck wird zur Basis der Figur. Ein 
mit Wasser gefüllter Pinsel erweitert die Form und verleiht 
ihr ein lichtes Innenleben. Neben Zeichnungen, Aquarellen 
und Collagen entstehen Acrylbilder auf Papier, Nessel oder 
Holz. Stets öffnet der Maler die zurückgenommene Form für 
ein Bild des Menschen, das den Betrachter zu einer Begeg-
nung mit sich selbst einlädt. 
Wolfgang Ebert beschreibt die Wirkung seiner Bilder so: In-
dem wir dem Fluss der Farbe und dem Zug der Linie folgen, 
verbinden wir uns mit dem Innenleben der Figuren und er-
fahren so, was in uns selbst lebendig ist. Was hat das von 
mir im Bild Gesehene mit mir zu tun? Mit welcher Haltung 
und mit welchem Handeln präge ich ein Bild von mir in der 
Welt?
Man benötigt Zeit, bis man sich den Werken von Wolfgang 
Ebert wirklich nähert. Vieles erklärt sich erst auf den sprich-
wörtlichen "zweiten Blick".
 
Die Einführung in seine Kunst gibt Wolfgang Ebert selbst. 
Er wird begleitet von Lorenz Stiegeler, Jazz - Piano/Gesang.
Ein Vorgeschmack (Video) auf die Ausstellung findet sich 
bei KUNSTkommt Online KUNSTkommt (seniorenbuero-
offenburg.de).
 
Am 17.06.2026 um 15:00 Uhr erwartet Sie in den Ausstel-
lungsräumen "Ein Nachmittag mit Frau von H.“, Bildge-
spräche vor den Kunstwerken mit Renate von Heimburg.
Die Ausstellung im Aenne Burda-Stift, Kornstr. 2 in Offen-
burg ist bis 01.07.2026 zu besichtigen, Ihr Zeitfenster bu-
chen Sie unter 0151 70918774.
 

Bundesverband Bildender Künstlerinnen und 
Künstler e.V.

TAGe DER DRUCKKUNST |  Hand Druck | live im ATE-
LIER sCULTO
Am Samstag 14.03.2026, 13 bis 18 Uhr und Sonntag 
15.03.2026, 13 bis 18 Uhr
By sCULTO alias Andreas Fahr: Vom Druckstock zum 
fertigen Werk
Als Druckstock für Hochdruck kann ein Holzschnitt oder ein 
Objekt, ja sogar ein Stück Papier dienen. Genommen wird, 
was dem Künstler sCULTO alias Andreas Fahr gerade für 
den Ausdruck des fertigen Druckes ins Auge springt.
Eine der ältesten Drucktechniken spielt auch in der zeitge-
nössischen Grafik eine wichtige Rolle. 2018 wurden die tra-
ditionellen Drucktechniken in das Bundesweite Verzeichnis 
des immateriellen Kulturerbes der Deutschen UNESCO-
Kommission aufgenommen. Dazu organisiert der Bundes-
verband Bildender Künstlerinnen und Künstler e.V. jährlich 
den TAG DER DRUCKKUNST. Bundesweit beteiligen sich 
daran zahlreiche Künstler und Künstlerinnen mit über 300 
lokalen Ausstellungen und Veranstaltungen.
In Offenburg können Sie sCULTO am 14.03. und 15.03.2026 
dabei über die Schulter schauen, wie individuelle Unikat-
drucke entstehen.

Dieses Jahr im Fokus:
Holzschnitte auf Abdrucken von frisch eingefärbten Platten 
– hergestellt im Handdruckverfahren.
Sein Credo: Drucken ist unendlich vielfältig und offenbart 
ständig neue Variationen.
Das ATELIER sCULTO ist zugleich Werkschau unterschied-
lichster Drucktechniken.
ATELIER sCULTO: In den Gänsäckern 49, 77656 Offenburg

Kiwanis-Club Offenburg  
Preisträgerkonzert „Jugend musiziert“
Junge Talente der Musikschule Offenburg, die beim Regi-
onalentscheid „Jugend musiziert“ herausragende Erfolge 
erzielt haben, präsentieren am Sonntag, 8. März 2026, um 
11 Uhr in der Aula des Oken-Gymnasiums (Vogesenstraße 
10) ihr Programm für den Landeswettbewerb. Der Eintritt ist 
frei; um Spenden wird gebeten. Das Benefizkonzert ist eine 
gemeinsame Veranstaltung der Musikschule Offenburg und 
des Kiwanis-Clubs. Kiwanis Offenburg möchte damit junge 
Talente sichtbar machen und Familien sowie Musikfreun-
dinnen und Musikfreunde herzlich zu einer „musikalischen 
Reise“ durch verschiedene Genres und einen besonderen 
Vormittag einladen.

Zonta-Club Offenburg-Ortenau
Benefizlesung mit Lydia Barzyk in Offenburg
Wie gut kennen wir die Menschen, die uns am nächsten ste-
hen? Mit dieser zentralen Frage eröffnet die 33-jährige Au-
torin Lydia Barzyk aus Kehl ihren Psychothriller „Die andere 
Seite“, erschienen im Pink Voss Verlag.
Am Mittwoch, 18. März, um 20 Uhr ist die Juristin im Schil-
lersaal Offenburg zu Gast. Die Lesung findet im Rahmen 
einer Benefizveranstaltung des Zonta-Club Offenburg-Or-
tenau statt.
In ihrem Thriller zeichnet Barzyk das Bild einer scheinbar 
perfekten Welt, hinter deren Fassade sich menschliche Ab-
gründe, alte Rivalitäten und gefährliche Geheimnisse ver-
bergen. Mit psychologischer Raffinesse und feinem Gespür 
für Spannung entwickelt sie eine Geschichte über Macht, 
Manipulation und die dunklen Seiten zwischenmensch-
licher Beziehungen.
Die Benefizlesung verbindet literarische Hochspannung 
mit gesellschaftlichem Engagement: Der Erlös des Abends 
kommt sozialen Projekten in der Region zugute.
Ein spannender Literaturabend für alle Freunde anspruchs-
voller Spannung.
TICKETS: VVK bei der Parfümerie Weber in Offenburg. 
Abendkasse.
https://benefizlesungzonta.eventbrite.de/

Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau
Recht einfach? – Die Ermittlungsrichterin 
Vortragsreihe: Richter*innen und Staatsanwält*innen 
erklären ihre Arbeit
Was passiert eigentlich hinter den Kulissen der Justiz? Wer 
entscheidet über Haftbefehle, Untersuchungshaft, Haus-
durchsuchungen, Beschlagnahmen oder Obduktionen – 
und nach welchen Kriterien?
Am Montag, 9. März 2026, um 18:30 Uhr berichtet eine 
Ermittlungsrichterin aus ihrem spannenden Berufsalltag 
zwischen Aktenbergen und „Tatort“-Momenten. Im Rahmen 
der Vortragsreihe „Recht einfach“ erhalten Interessierte aus 
erster Hand Einblicke in die Arbeit der Gerichte und er-
fahren, wie Entscheidungen im deutschen Recht zustande 
kommen.
Die Referentin, Frau Adiyaman, Richterin am Amtsge-
richt, erklärt anschaulich Aufgaben, Abläufe und rechtliche 
Grundlagen ihrer Tätigkeit.
Die Veranstaltung ist kostenfrei und bewusst niederschwel-
lig gestaltet. Im Anschluss besteht Gelegenheit, Fragen zu 
stellen.
Ort: Evangelisches Gemeindehaus, Poststraße 16, Offen-
burg
Veranstalter: Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

https://benefizlesungzonta.eventbrite.de/
http://offenburg.de
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Grundbildungszentrum Ortenau
261 703032 Heimat-Rezepte: Mitmachen – Lernen - Ko-
chen
Jeweils freitags, ab 13.03.2026, 14 – 17 Uhr, 5 Termine
Im GBZ-Ortenau, Unionrampe 4 A
Von der Herkunft erzählen
Wir verbinden das Thema Essen mit dem Thema Heimat.
Bei welchem Essen denken Sie: "Das ist für mich Heimat."?
Wir suchen Rezepte und schreiben dazu ein paar Sätze zu 
"Ihrer Heimat".
„Heimat-Rezepte“ ist ein Mitmach-Kochbuch im Inter-
net.
Es ist für alle Menschen gedacht, die nicht so gut lesen und 
schreiben können.
Es geht dabei um das Thema Heimat.
Was bedeutet Heimat für uns?
Es ist natürlich der Ort, an dem wir geboren sind.
Die Eltern, die Geschwister.
Heimat ist auch eine Landschaft, bestimmte Feste oder Er-
lebnisse, an die wir uns erinnern.
Und es ist das Essen, das wir aus der Kindheit kennen.

45. Offenburger Familienkonzert 
Klezmer 
Lachen, Weinen, Lebensfreude
Beim 45. Offenburger Familienkonzert dreht sich am Sonn-
tag, 15. März um 11 Uhr und 15 Uhr im Orchestersaal der 
Musikschule Offenburg/Ortenau alles um die mitreißenden 
Welt des Klezmer – einer Musik die das gesamte Spektrum 
menschlichen Lebens abbildet.
Details zum Konzert:
• Datum: Sonntag, 15. März 2026
• Uhrzeit: 11:00 Uhr UND 15 Uhr
• Ort: Orchestersaal der Musikschule Offenburg
• Eintritt: Frei - Spenden sind willkommen

Zell am Harmersbach
in Kooperation mit dem Turnverein Unterharmersbach e.V.

8. Ortenauer
SCHUTZENGEL-LAUF

16. Mai 2026

Wir
bedanken
uns bei allen
Engeln

eine Rundstrecke von ca. 1,5 km
durch das Stadtzentrum von Zell a.H.

von 14 bis 16 Uhr
www.mukoviszidose-ortenau.deMit dem Code

direkt zum
Spendenkonto

Workshop in Offenburg: Kinder empathisch und gelas-
sen begleiten 
Wie können Kinder auch in herausfordernden Situationen 
liebevoll und achtsam begleitet werden? Die Evangelische 
Erwachsenenbildung Ortenau lädt am Samstag, 21. März 
2026, von 13 bis 18 Uhr zu einem Workshop nach Offen-
burg ein. Thema ist die „Gewaltfreie Kommunikation nach 
Marshall Rosenberg“.
Der Familienalltag bringt Eltern, Großeltern und pädago-
gische Fachkräfte immer wieder an ihre Grenzen. Die Ge-
waltfreie Kommunikation (GFK) hilft, hinter dem Verhalten 
von Kindern deren Bedürfnisse zu erkennen und Konflikte 
konstruktiv zu lösen. Statt Machtkämpfen stehen Wert-
schätzung, Klarheit und ein respektvoller Dialog im Mittel-
punkt – für ein entspannteres Miteinander.
Der Workshop vermittelt grundlegende Elemente der GFK, 
bietet praktische Übungen sowie Gelegenheit zum Aus-
tausch. Eingeladen sind Interessierte mit und ohne Vor-
kenntnisse.
Referentin ist Ulrike Braunstein, Erzieherin, Mediatorin und 
Begleiterin für Gewaltfreie Kommunikation.
Teilnahmebeitrag: 75 €
Anmeldeschluss: 16. März 2026
Information und Anmeldung:
Telefon 0781 93222930
E-Mail: eeb.ortenau@kbz.ekiba.de
www.eeb-ortenau.de

Bildungszentrum Offenburg
Kunstvortrag entführt ins Venedig der großen Meister
Das Bildungszentrum Offenburg lädt am Montag, 16. März 
2026, zu einem Kunstvortrag über die „Venezianische Schu-
le" ein. Von 15.00 bis 16.45 Uhr entführt die Kunsthistorikerin 
Dr. Barbara Memheld die Besucher in die Lagunenstadt und 
beleuchtet einen der einflussreichsten Malstile der europä-
ischen Kunstgeschichte.
Die Veranstaltung findet im Kath. Zentrum St. Fidelis, Straß-
burger Str. 39 in Offenburg statt. Die Teilnahmegebühr be-
trägt 10 Euro. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich – Inte-
ressierte können direkt erscheinen. Weitere Informationen 
unter www.bildungszentrum-offenburg.de
 
"Wir entscheiden, wie wir die Welt sehen" – Fünfteiliger 
Workshop
für Geübte zur Wertschätzenden Kommunikation
Die wertschätzende Kommunikation bietet einen Weg der 
Persönlichkeitsentwicklung hin zu einer umfassend einfühl-
samen,
emphatischen Haltung - sich selbst und anderen gegen-
über. Wertschätzende Kommunikation ist einfach und leicht 
verständlich, so dass erste Schritte im privaten wie beruf-
lichen Alltag gleich umgesetzt werden können.
Voraussetzung für die Teilnahme sind Grundkenntnisse in 
der Gewaltfreien Kommunikation.
Diese können Sie im Tagesseminar am 14. März erwerben.
Termin: 17.03.2026 – 12.05.2026, jew. Di., 19:00-21:00 
Uhr
Ort: Bildungszentrum Offenburg
Kosten: 75,00€
Anmeldung: Bis 10.03.2026 beim Bildungszentrum
Informationen: Bildungszentrum Offenburg, Straßburger 
Str. 39
77652 Offenburg, Tel. 0781 9250-40, 
info@bildungszentrum-offenburg.de, 
www.bildungszentrum-offenburg.de

mailto:eeb.ortenau@kbz.ekiba.de
http://www.eeb-ortenau.de
http://www.bildungszentrum-offenburg.de
mailto:info@bildungszentrum-offenburg.de
http://www.bildungszentrum-offenburg.de
http://www.mukoviszidose-ortenau.de
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Chorkonzert am Palmsonntag

Exkursion NABU Offenburg: Eulen –  
geheimnisvolle Jäger der Nacht

Achtung Terminänderung: Abweichend vom gedruckten 
Jahresprogramm, findet die abendliche Exkursion des Na-
turschutzbunds (NABU) Offenburg in den Lebensraum der 
Eulen bereits am Samstag, 7. März 2026 statt. Uhu, Wald-
kauz und Waldohreule kann man im zeitigen Frühjahr an ih-
rem charakteristischen Balzruf erkennen. Geführt wird die 
Exkursion von Manfred Weber, der sich seit Jahren unter an-
derem auch um das Steinkauzprojekt im NABU Offenburg 
kümmert. Er kann viel Interessantes über einheimische Eu-
len, ihren Lebensraum und dessen Bedrohung erzählen.
Beginn 17.30 Uhr in Waldulm, Weinstraße 37 (Waldulmer 
Winzergenossenschaft), Dauer ca. 2-3 Stunden
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bitte möglichst Anmeldung 
unter: exkursion@nabu-offenburg.de
Aktuelle Infos zur Durchführung der Veranstaltung finden 
Sie unter dem Punkt „Jahresprogramm“ auf 
www.nabu-offenburg.de

Vortrag: Licht im Überfluss - die Kehrseite der 
nächtlichen Beleuchtung

Beleuchtung im Außenbereich ist für viele Menschen eine 
Selbstverständlichkeit. Die Dunkelheit wird dadurch immer 
ungewohnter und deshalb von manchen bereits als Bedro-
hung wahrgenommen. Doch der zunehmende Mangel an 
Dunkelheit bringt den Tag- und Nachtrhythmus vieler Orga-
nismen durcheinander und erschwert auch die Orientierung 
nachtaktiver Tiere.
Frau Leinert vom Regierungspräsidium Freiburg erklärt am 
Beispiel von Insekten und insbesondere Fledermäusen, 
welche negativen Einflüsse Kunstlicht hat, wie Straßenlam-
pen und Außenbeleuchtungen zu regelrechten Lichtfallen 
werden oder die nächtliche Jagd beeinträchtigen.
Sie stellt vor, wie einige Kommunen im Rahmen des Sonder-
programms für biologische Vielfalt die Lichtauswirkungen 
auf lokale Fledermaus-Populationen gezielt reduziert ha-
ben. Außerdem klärt sie darüber auf, wie Kommunen, Un-
ternehmen und Bürger insgesamt zur Reduzierung der 
Lichtverschmutzung beitragen können.
Die Veranstaltung findet am Donnerstag, 12. März 2026 
um 19 Uhr im Saal (Raum 102) der VHS Offenburg, Amand-
Goegg-Str. 2-4 statt, der Kostenbeitrag beträgt 5 Euro. 
Es handelt sich um eine Kooperationsveranstaltung des 
BUND-Umweltzentrums Ortenau mit dem NABU, dem 
Weltladen und der VHS Offenburg.

BUND Umweltzentrum Ortenau
Filmgespräch: Die holländische Küste im Klimawandel 
Am Dienstag, 10. März, zeigt das Offenburger Netzwerk für 
Nachhaltigkeit (ONN) im Rahmen der Filmgesprächsreihe 
in der VHS die Dokumentation „Kampf gegen das Meer - 
Holland bald unter Wasser?“. Die Veranstaltung beginnt um 
19 Uhr im Raum 101 (Seminarraum). Der Film selbst dauert 
ca. 50 Minuten. Klimaschutzmanagerin Bernadette Kurte 
und Petra Rumpel, Geschäftsführerin des BUND Umwelt-
zentrum Ortenau, führen kurz in die Thematik ein und mo-
derieren das anschließende Filmgespräch. Der Eintritt be-
trägt fünf Euro.
Der Film zeigt, wie die Niederlande gegen zunehmende Flu-
ten kämpfen. Ein Viertel der Niederlande liegt unter dem 
Meeresspiegel. Seit jeher versuchen die Niederländer, ihr 
Land mit Deichen, Dämmen und Pumpwerken vor dem 
Eindringen des Meeres und Sturmfluten zu retten – bislang 
mit Erfolg. Der Meeresspiegel steigt jedoch dramatisch 
an. Entsprechend reichen die traditionellen Methoden der 
Flutkontrolle nicht mehr aus. Bereits jetzt wurde ein Teil der 
landwirtschaftlich genutzten Fläche aufgegeben und ande-
ren Funktionen zugeführt. In Zeiten des Klimawandels sind 
neue Ideen für Schutzmaßnahmen und ein Miteinander mit 
der Natur erforderlich. Der Film veranschaulicht, wie sich 
die Menschen bereits jetzt auf die kommenden Probleme 
einstellen und wie man sich bemüht, den gewaltigen Verän-
derungen rechtzeitig zu begegnen.

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club (ADFC) 
Ortsgruppe Offenburg e. V.

Unsere geführten Radtouren für 2026 sind nun online
Der ADFC Ortenau/Offenburg/Kehl präsentiert auch für 
das Jahr 2026 wieder ein vielfältiges und spannendes Rad-
tourenprogramm – ideal für alle Fahrradbegeisterten, egal 
ob Einsteiger oder erfahrene Radfahrer.
Unser geführten Radtouren führen ins benachbarte Frank-
reich, in den Schwarzwald, in die Weinberge sowie ins wun-
derschöne Rheintal. Auch eine dreitägige MTB-Tour in den 
Südschwarzwald ist im Angebot.

mailto:exkursion@nabu-offenburg.de
http://www.nabu-offenburg.de
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3. Grußworte und Totenehrung 
4. Vortrag zur Raubwildbejagung: Victor Meier, Prädatoren-
management im Verein Auerhuhn im Schwarzwald e.V.
5. HRL Georg Schilli: Rückblick auf das vergangene Jahr; 
aktuelle Jagdpolitik 
6. Entlastung des HRL 
7. Rückblick und Vorschau zu den Aktivitäten der Bläser-
gruppe durch den Leiter der BG bzw. Stellvertreter
8. Ehrungen
9. Fragen, Wünsche, Anträge 
 
Den Abschluss der Versammlung gestalten unsere Jagd-
hornbläser. 
Ich freue mich darauf, viele Mitglieder des Gengenbacher 
Hegerings begrüßen zu dürfen. 

Letzter CDU-Infostand mit Schebesta, Stumpp 
und Rothenberger am Samstag 7.3.

Der letzte Infostand der Offenburger CDU zur Landtagswahl 
und zum Bürgerentscheid findet am kommenden Samstag 
statt. Es gibt aktuelle Informationen sowohl zur Landtags-
wahl als auch zum Bürgerentscheid. Der Infostand findet 
von 8:30 bis 12:30 Uhr auf dem Rathausplatz in der Haupt-
straße bei den Vögeldrehfiguren statt.  

Kindersachen Flohmarkt KiTa Elgersweier

Foto: Kita Elgersweier 

Auch die beliebten Genussradtouren und die speziell für 
Zugezogene konzipierten Neubürgertouren sind wieder Teil 
des Programms.
Alle Touren sind ab sofort auf der Webseite des ADFC Of-
fenburg unter www.offenburg.adfc.de verfügbar. 
Die Teilnahme steht sowohl Mitgliedern als auch Nichtmit-
gliedern offen – seien Sie dabei und erleben Sie die Ortenau 
auf zwei Rädern!

Samstag, 7. März 2026: Fahrradcodierung beim Offen-
burger Radmarkt
Schutz vor Fahrraddiebstahl durch Codierung auf dem Of-
fenburger Radmarkt vom Radsportverein.
Bei der Codierung werden Ihre Adresse und Ihre Initialen 
verschlüsselt auf das Fahrrad graviert. Dies hat sich als ef-
fektive Methode erwiesen, um die Zahl der Diebstähle deut-
lich zu senken und die Aufklärungsquote zu erhöhen.
Die Codierung eines Fahrrades kostet 6 € für ADFC-Mit-
glieder und 12 € für Nichtmitglieder. Anhänger etc. werden 
kostenfrei mitcodiert.
Bitte bringen Sie Personalausweis und einen Eigentums-
nachweis mit.
Gerne den vorher schon ausgefüllten Codierauftrag mit-
bringen:
www.adfc-bonn.de/codierung/offenburg/
Wann: 12:00 - 14:00 Uhr
Ort: Eichendorff-Schulturnhalle, Königsberger Weg 6, 
77656 Offenburg
Mehr Infos gibt’s auf unserer Homepage.

Samstag, 28. März 2026: Fahrradsicherheitstraining – 
mit Anmeldung
Verkehrssicherheit ist für viele Radfahrende das wichtigste 
Kriterium für guten Radverkehr.
Während der Ausbau der Infrastruktur Zeit braucht, kann 
jede*r Radfahrende sofort etwas für die eigene Sicherheit 
tun: 
Die Radspaß-Fahrsicherheitstrainings des ADFC helfen, 
sicherer und souveräner im Straßenverkehr unterwegs zu 
sein – egal ob auf dem klassischen Fahrrad oder auf dem 
Pedelec. Teilnehmende lernen besser zu bremsen, voraus-
schauend zu fahren und in kritischen Situationen ruhig zu 
reagieren.
Wann: 13:30 - 17:00 Uhr
Ort: Pausenhof des Okengymnasiums, Vogesenstraße 10, 
77652 Offenburg
Trainerin: Renate Kohlund
Anmeldung erforderlich über unsere Homepage.
Kosten: 38 € pro Person

Homepage:  www.offenburg.adfc.de

Jägervereinigung Offenburg e. V.
Die Jagdpächter und Mitglieder der Hegegemeinschaft nach 
§47 Abs.1 JWMG sind gebeten, ihre aktuellen Streckenlisten 
2025/27 zur Raubwildbejagung (insbesondere Jungfüchse) 
aufgeteilt nach Art, Alter und Geschlecht vorzubereiten und 
mitzubringen, soweit noch nicht vorgelegt. Sie dienen zur 
Vorbereitung des Berichts an die Untere Jagdbehörde. Neu-
pächter sollten Mitglied werden, bitte anmelden. 
Hegering-Versammlungstermin am Freitag, 06.03.2026, 
19 Uhr, im Gasthaus Linde Diersburg, Talstr. 9, 77749 
Hohberg-Diersburg
Tagesordnung: 
1. Musikalische Begrüßung durch die Jagdhornbläsergruppe 
des Hegerings
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der 
Beschlussfähigkeit 

http://www.offenburg.adfc.de
http://www.adfc-bonn.de/codierung/offenburg/
http://www.offenburg.adfc.de
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Feuerwehr Offenburg, Einsatzabteilung  
Elgersweier

Pflanzentauschmarkt mit Dorfhock im Feuerwehrhaus 
Elgersweier – Grünes Treffen für die ganze Region
Pflanzen tauschen, Raritäten entdecken und in geselliger 
Runde genießen: Am Sonntag, 29. März 2026, wird das 
Feuerwehrhaus Elgersweier in der Ziegelstraße 1 (hinter 
dem Rathaus) zum Treffpunkt für Gartenfreunde, Naturbe-
geisterte und Genießer. Die Einsatzabteilung Elgersweier 
der Feuerwehr Offenburg lädt zum Pflanzentauschmarkt 
mit Dorfhock ein – und verspricht einen erlebnisreichen 
Tag für die ganze Familie. Tauschen statt Wegwerfen lautet 
das Motto. Wer Ableger, Saatgut, zu groß gewordene Kü-
belpflanzen oder nicht mehr benötigte Gartengeräte übrig-
hat, kann diese mitbringen und vor Ort gegen neue grüne 
Schätze eintauschen. Von Kräutern über Zimmerpflanzen 
und winterharte Stauden bis hin zu Gemüsepflanzen ist al-
les willkommen. Auch seltene Raritäten könnten den Besit-
zer wechseln. Und wer nichts zum Tauschen mitbringt, darf 
dennoch stöbern und Pflanzen oder Gartenartikel mitneh-
men – ganz unkompliziert.
Der Ablauf: Die Annahme und Sortierung der Pflanzen er-
folgen von 11 bis 12 Uhr. Damit die Vielfalt übersichtlich prä-
sentiert werden kann, bitten wir darum, die mitgebrachten 
Pflanzen mit einem kleinen Zettel zu versehen – idealerwei-
se mit Pflanzennamen, Blütenfarbe oder besonderen Eigen-
schaften. Der eigentliche Tausch mit Dorfhock beginnt um 
12 Uhr: Freuen Sie sich auf herzhafte Speisen wie Spießbra-
ten im Weck, Grillwurst und Pommes und Getränke. Kaffee 
und selbst gebackener Kuchen runden das kulinarische An-
gebot ab. Der Eintritt ist frei. Spenden kommen der Einsatz-
abteilung Elgersweier der Feuerwehr Offenburg zugute. Die 
Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt. Weitere Infor-
mationen erteilt Marion Sieber unter Telefon 0781-20550082 
oder online unter www.einsatzabteilung-elgersweier.de/ak-
tuelles. Die Veranstalter freuen sich auf viele Besucher und 
einen Tag voller Pflanzenfreude, Austausch und nachbar-
schaftlicher Begegnungen

Förderverein Kindertagesstätte  
Rammersweier e. V.

Kindersachenflohmarkt in Rammersweier
Am Sonntag, 15.03.2026, findet von 13:30 bis 16 Uhr in 
der Festhalle Rammersweier der Kindersachenflohmarkt 
des Förderverein Kindertagesstaätte Rammersweier e.V. 
statt. Das Angebot umfasst Kinderkleidung, Bücher, Spiel-
sachen und vieles mehr. Für das leibliche Wohl wird Kaffee 
und Kuchen angeboten.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V.
Auf dem Kinzigtäler Jakobusweg unterwegs
Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V. lädt am Sonn-
tag, 8. März 2026, zur fünften Etappe auf Teilen des Kin-
zigtäler Jakobuswegs ein.
Gewandert wird von Zell am Harmersbach nach Gengen-
bach – eine abwechslungsreiche Strecke mit reizvollen 
Ausblicken. Treffpunkt ist um 8:15 Uhr in der Bahnhofshalle 
des Offenburger Bahnhofs. Die Anreise erfolgt gemeinsam 
mit der Kinzigtalbahn nach Zell am Harmersbach. Von dort 
führt der Weg durch den historischen Storchenturm und 
entlang der Nordrach zur Lärchenhütte. Am höchsten Punkt 
der Tour ist eine Vesperpause vorgesehen. Anschließend 
geht es hinunter in die Gengenbacher Altstadt, wo die Wan-
derung bei einem gemeinsamen Abendessen ausklingt. Die 
Tour richtet sich an Wanderfreunde, die heimische Wege 

neu entdecken möchten, ebenso wie an Interessierte, die 
den Schwarzwaldverein kennenlernen wollen.Weitere Infor-
mationen und Anmeldung bei Wanderführer Wilfried Lahl 
(Tel. 0781 30866, E-Mail:
lahl.wilfried@gmail.com)
 
Familien-Nachtwanderung: „Nachts durch den Wald“
Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V. lädt am Sams-
tag, 21. März 2026, zu einer Nachtwanderung für Familien 
ein. Treffpunkt ist um 19:00 Uhr an der Walensteinhütte beim 
Barfußpfad in Zell-Weierbach. Die rund ein- bis anderthalb-
stündige Wanderung führt bei einsetzender Dunkelheit 
durch den Wald und bietet ein besonderes Naturerlebnis für 
Kinder und Erwachsene. Im Anschluss klingt der Abend am 
Lagerfeuer mit Stockbrot und Würstchen aus; Getränke und 
Grillgut werden gegen Kostenbeitrag angeboten. Mitzubrin-
gen sind Taschenlampe und wetterangepasste Kleidung.
Anmeldeschluss ist Donnerstag, 19. März 2026. Weitere In-
formationen und Anmeldung bei der Wanderführerin Fran-
ziska Wagner unter E-Mail: Franziska.Wagner.77654@web.
de oder Tel. 0781 6393685 (AB).
 
Bärlauchwanderungen: Immer der Nase nach!
Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V. lädt an den 
Samstagen, 21. und 28. März 2026, zu geführten Bär-
lauchwanderungen in die Rheinaue ein.
Die Tour führt von Ichenheim zum Bärlauchwald und ver-
mittelt Wissenswertes über das sichere Erkennen des Wild-
krauts sowie seine Verwendung. Für den Eigenbedarf kann 
Bärlauch gesammelt werden (Stofftasche mitbringen). Eine 
Einkehr ist geplant. Treffpunkt ist jeweils um 14.00 Uhr auf 
dem Parkplatz oberhalb der Abtsberghalle in Zell-Weier-
bach; Fahrgemeinschaften werden gebildet. Gäste sind 
willkommen und unterstützen die Vereinsarbeit mit 15 Euro. 
Anmeldung erforderlich bis 18.03. bzw. 25.03. bei Waltraud 
Rosiak, Tel. 0781/34144 und E-Mail: wrosiak@t-online.de
 
Frisch aus dem Räucherschrank: Forellenessen in der 
Walensteinhütte
Genuss und Hüttenflair stehen im Mittelpunkt der nächsten 
Hüttenöffnung des Schwarzwaldvereins Zell-Weierbach e. 
V.: Am Sonntag, 15. März 2026, lädt das engagierte Hüt-
tenteam von 12:00 bis 17:00 Uhr zum Forellenessen in die 
Walensteinhütte (Talweg 82) ein. Als besondere Spezialität 
werden frisch geräucherte Forellen direkt aus dem Räucher-
schrank serviert. Ergänzt wird das Angebot durch selbstge-
backene Kuchen, Kaffee, regionale Weine aus dem Offen-
burger Rebland sowie badische Biere. Die Hüttenöffnung ist 
Teil des vielfältigen Jahresprogramms des Schwarzwaldver-
eins Zell-Weierbach und bietet eine gute Gelegenheit, den 
Verein, seine Aktivitäten und die besondere Atmosphäre 
der Walensteinhütte kennenzulernen.
 
Noch wenige Restplätze frei: Wanderwoche 2026 in Bai-
ersbronn
Auch in diesem Jahr bietet der Schwarzwaldverein Zell-
Weierbach e. V. eine Wanderwoche. Von 8. bis 13. Juni 2026 
geht es nach Baiersbronn, einem der größten Wanderpara-
diese Deutschlands mit rund 550 km Wegenetz und meh-
reren Premiumwegen. Geplant sind abwechslungsreiche 
Touren mit Streckenlängen von etwa 20 km und rund 500 
Höhenmetern; Abkürzungen sind möglich. Untergebracht 
ist die Gruppe in einem preiswerten Wellnesshotel in zen-
traler Lage mit Hallenbad und Sauna, die Anreise erfolgt 
bequem per Bahn. Für die Wanderwoche sind noch wenige 
Restplätze verfügbar.
Interessierte werden gebeten, sich zeitnah anzumelden. An-
meldung und weitere Informationen bei Wilfried Lahl, unter 
E-Mail lahl.wilfried@gmail.com und Tel. 0781 30866

mailto:wrosiak@t-online.de
mailto:lahl.wilfried@gmail.com
http://www.einsatzabteilung-elgersweier.de/ak-
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NEU in Zunsweier

Geroldsecker Str. 7

Döner, Pizza, Vegetarisches
und vieles mehr.

Montag Ruhetag

Tel. 0173 314 27 19

Rentnerpaar sucht schöne, ruhige
2-Zi.-Mietwohnungmit Blk. in Hohberg u. Umgebung

um näher beim Enkelkind zu wohnen.
Tel.: 0151/59838282

Ehepaar 58 + 65 sucht Einliegerwohnung + Garage.
Geregeltes Einkommen, keine Haustiere, NR. Gerne Mithilfe bei Haustechnik
und Garten. Termin ca. Mai – Juli 2026. Mobil + Whatsapp 0177 6255 492

Privat
Anzeigen

Rückmietverkauf
als Konzept für Ihre Ruhestandsplanung.

Verkauf Ihrer eigengenutzten Immobilie bei
zeitgleicher Vermietung an Sie. Ihr Wohnrecht wird

im Grundbuch abgesichert.

Sofort Kapital u. Liquidität für Ihre Wünsche.
Persönliche Beratung von Experten für Ruhestand-

planung u. Immobilienverrentung.

KWL-Experten-GmbH, Bahnhofstr. 76
in 77746 Schutterwald.

Rufen Sie uns an:
Mobil: 0171-8533270

Immobilien
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Tipps

Veranstaltungs

Mit den amtlichen Nachrichtenblättern
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
–�Wir�sind�Deine�Zukunft!�

AUSBILDUNGSBERUFE (M/W/D)
Bachelor of Engineering – Sustainable Science and Technology
Bachelor of Science – IT Cyber Security
Fachkraft für Lagerlogistik
Papiertechnologe

WIR BIETEN DIR
Familiengeführtes Unternehmen
unbefristete Übernahme
Erfolgsbeteiligung, 13. Gehalt und Urlaubsgeld
Vollzeit-Ausbilder

UNSERE AUSBILDUNGSSTANDORTE

Oberkirch Kehl Willstätt

Hier geht es zu den
Ausbildungsberufen

Au
sb

ildungsstart

6202

TOP-AUSBILDER
03/2025 – 02/2028

http://shutterstock.com/jirsak
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
–�Wir�sind�Deine�Zukunft!�

Azubigehalt:�1.290�-�1.550�€Azubigehalt:�1.290�-�1.550�€

http://shutterstock.com/jirsak
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
–�Wir�sind�Deine�Zukunft!�

Starte deine Ausbildung 2026 bei uns!

Ausbildung mit Zukunft!

Ritter-BauGmbH | AmZiegelplatz 17 | 77746 Schutterwald
Tel. 0781 60578-0 | Fax 0781 60578-99 | info@ritter-bau.de

Die Ritter-BauGmbH ist ein FamilienbetriebmitWirkungs-
kreis in der gesamtenOrtenau und von Freiburg bis
Karlsruhe, der seit über vierzig Jahren ein Spektrum von
Wohnungs-,Gewerbe-, Industrie- und Ingenieurbau abdeckt.

STAHLBETONBAUER UND MAURER (M/W/D)
Wir bieten dir:

Abwechslungsreiches, produktivesArbeiten oft im Freien
Einsatz auf Baustellen in der näherenUmgebung
Herausforderungen, die dich weiterbringen werden
HoheÜbernahmechancen nach bestandenerAbschlussprüfung

Informiere dich über unserUnternehmen aufwww.ritter-bau.de/karriere!
Wir freuen uns auf deine aussagekräftige, vollständige Bewerbung.

Bewirbdich
jetzt!

Im unteren Angel 31 · 77652 Offenburg
Tel. 07 81 / 9 68 68 50 - 0 
Fax 07 81 / 9 68 68 50 - 20
www.hils-gmbh.de

Wir suchen zum nächsten Ausbildungsjahr  

Auszubildende zum/zur  
Maler/-in und Lackierer/-in

 Ausbildungsbeginn 1.8.2026
 Bewerbungen schriftlich an:

D-Ticket�JugendBW�
genau�deins.

45,-�€�im�Monat

Mit�dem�D-Ticket�JugendBW�für�nur�45,-�€�im�Monat
im�gesamten�Nahverkehr�mit�Bus�und�Bahn�bundesweit�
mobil�sein!�Und�wer�möchte�bekommt��seine�Fahrkarte�
bequem�per�App�auf�sein�Smartphone.�Informiere�dich�

jetzt�unter:�www.ortenaulinie.de/jugendbw

Jetzt�einsteigen!

Mehr�Infos

TGO-Tarifverbund�Ortenau�-�Hauptstr.�66�-�77652�Off�enburg�-�abo@ortenaulinie.de

mailto:abo@ortenaulinie.de
http://www.ortenaulinie.de/jugendbw
http://www.hils-gmbh.de
mailto:info@ritter-bau.de
http://shutterstock.com/jirsak
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
–�Wir�sind�Deine�Zukunft!�

TECHNIK IST
VOLL DEIN DING?

Das tesa Werk Offenburg bietet super Optionen,
um erfolgreich ins Berufsleben zu starten:
Schülerpraktikum, Ausbildung oder duales Studium –

Jetzt bewerben!

http://shutterstock.com/jirsak


28

S
TE

LL
EN

-
M
AR

K
T

Fo
to
:
sh

ut
te
rs
to
ck

.c
om

/j
ir
sa

k

AUSBILDUNGSPLÄTZE
–�Wir�sind�Deine�Zukunft!�

SCHAUB NUTZFAHRZEUGE SILVIA BIEGERT E. K. - OBERE GEWERBESTR. 3 - 77791 BERGHAUPTEN

ZUM 01-09-2026:
AZUBI (M/W/D) ZUM
KFZ-MECHATRONIKER

SCHICK DEINE UNTERLAGEN AN
MANUELA.BIEGERT@SCHAUB-NUTZFAHRZEUGE.DE,
RUF AN UNTER 07803/2412 ODER KOMM VORBEI!

BEWIR
B DICH

JETZT
!!

- SCHWERPUNKT NUTZFAHRZEUGE -

WIR SUCHEN

Fair Friend Group
Witzig & Frank-Pfiffner GmbH·Am Holderstock 2 ·77652 Offenburg

www.witzig-frank.com

jobs@witzig-frank.com
+49 0781 289 0

Starte deine Zukunft bei einem Arbeitgeber
der Technik lebt und der dich fördert:
Witzig & Frank – wir freuen uns auf dich!

Schraub an deiner Zukunft:

Ausbildung
Mechatronik
(m/w/d)
Start: 01.09.2026, Offenburg

Konstruiere deine Zukunft:

Duales Studium
Bachelor of
Engineering –
Maschinenbau
(m/w/d)
Start: 2026, Offenburg

Bewirb
dich
jetzt!

mailto:jobs@witzig-frank.com
http://www.witzig-frank.com
mailto:MANUELA.BIEGERT@SCHAUB-NUTZFAHRZEUGE.DE
http://shutterstock.com/jirsak
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
–�Wir�sind�Deine�Zukunft!�

GLÜCKLICH!

Starte jetzt deine Ausbildung! 
weberhaus.de/azubi

Die� Bildungsmesse� Nr.� 1� in� Süddeutschland

MESSE�OFFENBURG
www.berufsinfomesse.de

17.�+�18.�April

Da�geh�ich�hin!

http://www.berufsinfomesse.de
http://weberhaus.de/azubi
http://shutterstock.com/jirsak
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Volks-
stamm�in
Südafrika

ein
Herren-
anzug

Atelier

Papier-
zählmaß

Bier-
produk-
tions-
betrieb

Männer-
name

süd-
franz.
Depar-
tement
euro-
päische
Haupt-
stadt

überra-
schend

Schiffs-
tau

Fern-
sehen
(Abk.)

gegen
Geld
leihen

US-
Bundes-
staat

ein�Un-
wetter

Überzug
auf�Ton-
waren

süd-
deutsch:
Straßen-
bahn

Teil�des
Flug-
zeugs

relig.
Lehrer
i.�Hindu-
ismus

Waren-
auf-
kleber

Adels-
titel

Kult-
hand-
lung

Gewalt-
herr-
schaft

Gutsver-
walter
im�MA.

Ballett-
schüler
(Mz.)

Ent-
decker
von
Neuem

glühen-
des
Vulkan-
gestein

kleine
Ge-
wässer-
bucht

israel.
Politi-
kerin,�†
(Golda)

jetzt,�in
diesem
Moment

Dom-
stadt
an�der
Mosel

achtbar

asiati-
sche
Stein-
wüste

brauch-
bar,
fähig

Leid

nicht
innen

Trauben-
ernte

schädl.
Stoff�in
Tabak-
waren

Elektro-
kardio-
gramm
(Abk.)

Sprecher
des
diplom.
Korps

int.�Kfz-K.
Grie-
chen-
land

Fremd-
wortteil:
Sonne

versteckt
auf�je-
manden
warten

Stellver-
treter
(Kw.)

bulg.�Re-
gisseur,
†�(‚Kuhle
Wampe‘)

Hafen-
stadt�im
Süden
Perus

geizig

ein
Schiff
chartern

Gehalt

Name
dreier
Päpste

mit
Ideen
unter-
stützen

bläu-
liches
Auto-
licht

Torwart
(engl.)

Empfeh-
lung,
Auskunft

Ent-
decker
Sibiriens,
†�1741

bunte
Tanz-
show

arabi-
scher
Wüsten-
brunnen

langer
Feder-
schal

Schulter-
schal

Schiffs-
eigner

fossiler
Brenn-
stoff

Vorname
des
Sängers
Kollo

eh.�Raum-
maß�für
Schiffe
(Abk.)

Jäger-
rucksack

franzö-
sische
Königs-
anrede

dt.�Hoch-
schul-
reife
(Kw.)

Meeres-
nym-
phen

kleine
Früchte

veraltet:
deren

Lebe-
wesen

Staat�in
Europa
(Abk.)
Unter-
nehmens-
versor-
gung
kaufm.:
auf
Rech-
nung

mobiler
Routen-
planer
(Kw.)

sudane-
sischer
Volks-
stamm

hoher
türki-
scher
Titel

Jazzstil
der
1940er-
Jahre

fester
Moor-
grund

Gabe�an
Arme

diesig

Ader-
schlag

Fleisch-
kloß,
Frika-
delle

Nord-
staat
der�USA

König
der
Elfen

kaufm.:
zum
Nenn-
wert

eigenes
Tun�be-
dauern

brei-
förmige
Speise

dt.�TV-
Krimi-
Klassiker

Einfuhr
von
Gütern

Groß-
affe

Soja-
produkt

Gefühl

dt.�Autor,
†�1985
(Nobel-
preis)

herbe
Limo-
nade

Berg�bei
Inns-
bruck
(Tirol)

Zugma-
schine
(Kw.)

Kinder-
bau-
stein

Schreib-
flüssig-
keiten

Kurzmit-
teilung
(Kw.)

kalter
Wind
an�der
Adria

germa-
nische
Götter-
botin
Abk.:
Musi-
kalien-
handel

Firmen-
zeichen,
Schrift-
zug

ein�dt.
Geheim-
dienst
(Abk.)

indi-
scher
Sing-
vogel

Atom-
abart

Frucht-
brei

längster
Fluss
Italiens

franz.
Departe-
ment-
hptst.

Fidschi-
Insel

englisch:
Bohne

Pferde-
zuruf:
Los!

US-
Filmstar,
†�1962

ein
Olympia-
komitee
(Abk.)

unfrei

jorda-
nische
Münze

Geliebte
Petrar-
cas

Abk.:
Rhein-
land-
Pfalz

Abk.:
Knoten

Bild�von
da�Vinci
(‚...�Lisa‘)

Anti-
transpi-
rant
(Kw.)

Poet,
Erzähler

Invest-
ment-
fond
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Die�Moser�Industrieelektronik�GmbH�plant�und�baut
seit�mehr�als�30�Jahren�elektronische�Steuerungen�für

Maschinen�und�Anlagen.

Für�unsere�Montage,�Elektrokonstruktion�und�Software-�
entwicklung�suchen�wir�zum�nächstmöglichen�Zeitpunkt

Elektroniker/Elektrotechniker�(m/w/d)��
in�Vollzeit�für�den�Schaltschrankbau

Elektrotechniker/Elektroingenieur�(m/w/d)��
in�Vollzeit�für�unsere�Softwareentwicklung

Elektrokonstrukteur�(m/w/d)��
in�Vollzeit�für�EPLAN�

Unser�Angebot:
•�Wir�sind�ein�modernes�und�zukunftsorientiertes�Unternehmen
•�Leistungsgerechte�Vergütung
•�Flexible�Arbeitszeiten
•��Interessante�und�verantwortungsvolle�Tätigkeiten��
mit�vielfältigem�und�abwechslungsreichen�Aufgaben

•�Ein�unbefristetes�Arbeitsverhältnis
•��Eine�detaillierte�Stellenbeschreibung�haben�wir�auf��
unserer�Homepage�bereit�gestellt

Haben�wir�Ihr�Interesse�geweckt?
Dann�senden�Sie�uns�Ihre�Bewerbung.�Wir�freuen�uns�darauf.
Moser�Industrieelektronik�GmbH�│�Bolzhurststraße�75b�
77731�Willstätt-Legelshurst�│�E-Mail:�thomas.peter@moser-gmbh.de�
www.moser-gmbh.de

KAUFMÄNNISCHER MITARBEITER
FINANZBUCHHALTUNG (m /w / d)
in Voll- oder Teilzeit zur Verstärkung
unseres Teams in Kehl gesucht

www.rkw-kehl.de

NATÜRLICH UND REGIONAL

Hier geht es zum genauen
Aufgaben- /Anforderungsprofil:

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung.

Stellenmarkt Verbessern Sie jetzt Ihre Haushaltskasse!

Inhaberin: Violeta Craitar | Poststraße 3 | 77815 Bühl

Herr und Frau Craitar
kaufen Ihre Pelze an.

Wir zahlen 200,– € bis 8.000,– €
Des Weiteren kaufen wir Mäntel, Trachten,
Krokotaschen, Porzellan, Porzellanpuppen,

Schreib- und Nähmaschinen, Orientteppiche, Möbel,
Bilder, Schmuck, Silber, Münzen, Bleikristall.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Wir garantieren Ihnen eine seriöse
Abwicklung mit sofortiger Barzahlung!

Telefon 0 72 23 - 9 54 39 96
(auch sonntags erreichbar)

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Erreichen Sie mit Ihren
PROSPEKTBEILAGEN

die Ortenau!

Kontaktieren Sie uns unter:

07 81 / 504-14 65

anb.anzeigen@reiff.de

07 81 / 504-14 65

mailto:anb.anzeigen@reiff.de
http://www.rkw-kehl.de
mailto:thomas.peter@moser-gmbh.de
http://www.moser-gmbh.de
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www.fensterbau-brettschneider.de • www.brettschneider-edelstahl.de • Tel.: 0 78 22-20 72
Carl-Benz-Straße 38-40 • D-77972 Mahlberg-Orschweier

Info Tage in unserer großen Ausstellung
Für Sie geöffnet jeden Samstag im Zeitraum
28.2. – 28.3. 2026 von 11.00 -15.00 Uhr.

Energiesparen & Zuschüsse beantragen
Sie haben Fragen – wir die Antwort!

40 Jahre Fachbetrieb

Jetzt Termin
notieren!

Fenstertauschen

lohnt sich

15% Förderung

4

Geflügelverkauf, Samstag, 14.3. und 25.4.2026
14.25 Uhr Zunsweier Bauhof

Renchtalgeflügelhof Bienek, Oberkirch, Tel. 07802/ 7446

✂

0781-96757575

Bestattungen & Trauerbegleitung GmbH

www.infinitas-bestattungen.de

Der gute Abschied mit Herz

Schutterwald�•�Ortenberg�•�Neuried

Theresa�Deger

ot
o:
Co
rri

Se
izi
ng
er
/s
to
ck
.a
do
be
.c
om

Jetzt Oster-Paket bestellen
für nur 37,90€ monatlich

0781/504 -5555 leserservice@reiff.de mittelbadische.de/ostern2026

Bitte beachten Sie: *Die Mindest-Abolaufzeit beträgt 24 Monate. Danach wird das Abo auf unbestimmte Zeit fortgesetzt zum dann gültigen Monatspreis und kann zum 15. eines Monats gekündigt werden. Abostart wählbar
zwischen 9.3. und 15.4.2026. Angebot gültig bis 8.4.2026. Solange der Vorrat reicht. Die Bargeldprämie von 150€ erhalten Sie 1–2 Wochen nach Abostart per Überweisung auf Ihr Konto. Preise: Stand 1.1.2026.

Fo

Bi b h Si *Di Mi d Ab l f i b ä 24 M D h i d d Ab f b i Z i f

E-Paper lesen,
150€ geschenkt.*

Vom
Osterhasen
empfohlen!

Profitieren Sie von attraktiven Preisvorteilen
mit der digitalen Heimatzeitung

Nachrichten aus Ihrer Region, perfekt aufbereitet
zum Lesen oder Hören

Lokale Berichte, spannende Rätsel
und interessante Gastbeiträge

Vorabend-Ausgabe ab 20

Lesbar auf bis zu
3 Geräten gleichzeitig

Inklusive aller Artikel
auf bo.de

IHR OSTERGESCHENK*:
150€ Bargeldprämie!0 Uhr 150€ Bargeld

Sonderseiten�in�den�Amtlichen�Nachrichtenblättern
13.03.�Alles�für�die�Gesundheit Anzeigenschluss,�09.03.�12�Uhr

20.03.�Start�in�die�Gartensaison Anzeigenschluss,�16.03.�12�Uhr

27.03.�Weinbau�–�moderne�Land-�u.�Forstwirtschaft Anzeigenschluss,�23.03.�12�Uhr

27.03.�Gut�versichert�–�fragen�Sie�uns!� Anzeigenschluss,�23.03.�12�Uhr

Möchten�Sie�Ihr�Unternehmen�auf�einer�dieser�Seiten�präsentieren?

Wir�beraten�Sie�gerne.
07�81�/�504�-�1465�|� anb.anzeigen@reiff.de

Ihr lokaler
Werbepartner
für Handel, Handwerk und Gewerbe.

KOSTENGÜNSTIGEKOSTENGÜNSTIGE
KLEINANZEIGENKLEINANZEIGEN
für private Anbieter

KONTAKT UNTER:

 07 81 / 504 - 14 65

 anb.anzeigen@reiff.de

mailto:anb.anzeigen@reiff.de
mailto:anb.anzeigen@reiff.de
http://bo.de
http://mittelbadische.de/ostern2026
mailto:leserservice@reiff.de
http://www.infinitas-bestattungen.de
http://www.fensterbau-brettschneider.de
http://www.brettschneider-edelstahl.de

